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Fürth:
• Spielwaren-Post-Reisebüro Zeiß
• Gasthaus „Zum Odenwald“
• Kulturbühne Fürth/Ellenbach
• TV-Halle des TV Fürth 1902 e.V.
• Edeka Bylitza
Reichelsheim:
• Gemeinde Reichelsheim
• Bäckerei Friedrich
• Dr. Lee & Seeger
• Volksbank Odenwald
• Sparkasse Odenwaldkreis
• Post- und Schreibwaren Warga
• Herrnmühle
• Raiffeisen-Warengenossenschaft
• Sauers Wurstspezialitäten

Lautertal:
• Gemeinde Lautertal
• Metzgerei Schäfer, Reichenbach

Lindenfels:
• Gemeindeamt Kur- u. Touristikservice
• Burgbäckerei Gürtler
• Service Center Ihrig
• Seidel Getränke/Süßwaren 

+ D-Post Filiale

Fr.-Crumbach:
• Gemeinde Fr.-Crumbach
• Postagentur Lange 
• Bäckerei Konditorei Friedrich
• Mode Zörgiebel

Beerfurth:
• Bäckerei Friedrich
• Getränkemarkt Marco Berg

Brensbach
• Bäckerei Friedrich

Rimbach
• Cafe Mäule
• Getränke Geist
• Baumag Katzenmeier
• Sparkasse Starkenburg
• Rathaus
• Optik-Schmuck Carena Widtmann
• Schmoller Pfeifer
• Optik Sehenswert
• Haarmonie hair-design
• Wiedhöft Hörgeräte
• Volksbank Weschnitztal
• Schuh und Sport Spilger
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Bürgermeisterwahl 
Reichelsheim 

– die Programme der 
Kandidaten im Vergleich
Am 28. Juni 2026 wählt Reichelsheim eine neue Bürgermeisterin 
oder einen neuen Bürgermeister. 
In den Ausgaben 2 bis 5 hat DAS LANDMAGAZIN alle vier 
bestätigten Kandidaten ausführlich vorgestellt – jeder beantwortete 
dabei denselben Fragenkatalog.
Damit Sie die Programme in Ruhe nebeneinanderlegen können, 
haben wir einen besonderen Weg gewählt: 
Wir haben das derzeit stärkste Analyse-Tool gebeten, sämtliche 
Wahlprogramme der Kandidaten zu lesen, zu vergleichen und 
sachlich zusammenzufassen. 
Die künstliche Intelligenz hat die Antworten Thema für Thema 
gegenübergestellt, Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
herausgearbeitet und die Stärken jedes Bewerbers hervorgehoben 
– ohne Wertung darüber, wer der oder die Richtige ist. 
Hier ist das Ergebnis.
Die Analyse erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und ersetzt 
nicht Ihr eigenes Urteil. Sie soll eine faire, übersichtliche 
Orientierung bieten – mehr nicht. Die Entscheidung treffen allein Sie 
an der Wahlurne.
DAS LANDMAGAZIN bleibt dabei ausdrücklich unparteilich und 
neutral.

28. Juni 2026

Finanzen: der gemeinsame Nenner
Bei kaum einem Thema liegen die vier Bewer-
ber so nah beieinander wie bei den Gemeinde-
finanzen. Alle benennen die angespannte Haus-
haltslage als größte Herausforderung der kom-
menden Jahre, und alle wollen die Bürgerinnen 
und Bürger nicht zusätzlich belasten. Thomas 
Pfeifer formuliert es am pointiertesten: Steuer-
erhöhungen schließt er aus, dafür müsse „alles 
auf den Prüfstand“, ein „Weiter so“ dürfe es 

nicht geben. Christian Hofmann sieht eine wei-
tere Erhöhung der Grundsteuer B ausdrücklich 
kritisch und will stattdessen die Ausgabenseite 
konsequent prüfen. Christian Block, der die 
spürbare Wirkung der Grundsteuererhöhung im 
Alltag der Menschen betont, plädiert für eine 
ehrliche Finanzplanung mit klarer Kosten-Nut-
zen-Abwägung. Oliver von Falkenburg stellt 
eine solide, mehrjährige Finanzstrategie mit 
straffem Controlling in den Mittelpunkt und hält 

perspektivisch sogar Spielraum für sinkende Re-
alsteuern für denkbar, sollte es die wirtschaftli-
che Lage erlauben.
Auffällig ist, dass gleich drei Bewerber – Pfeifer, 
Falkenburg und Block – ein modernes Finanz-
controlling und das Setzen klarer Prioritäten zum 
zentralen Instrument erklären. Pfeifer will über-
fällige Controlling-Strukturen einführen und 
in regelmäßigen Gesprächen mit Verwal-
tungsleitung und Fachbereichen konkrete 

Die vier Kandidaten im Überblick

Oliver von Falkenburg 
CDU / RWG

40 Jahre, lebt im Ortsteil Bocken-
rod. Studium der öffentlichen 
Verwaltung, seit November 2022 
Verwaltungs- und Personalleiter 
der Gemeinde Reichelsheim, eh-
renamtlicher Richter und Lehrbe-
auftragter für Kommunalrecht. 
Leitsatz: 
„Wenig versprechen – aber da-
für alles halten.“

Thomas Pfeifer unabhängig

60 Jahre, seit fast 20 Jahren in 
Reichelsheim, sechs Kinder. Ge-
lernter Autolackierer und Lok-
führer, Betriebsratsvorsitzender 
und Gewerkschaftsfunktionär, 
ausgebildeter Mediator, ehren-
amtlicher Richter am Landesar-
beitsgericht. 
Leitsatz: 
„Einer von uns.“

Christian Block SPD

35 Jahre, Familienvater, lebt in 
Reichelsheim. Handwerksmeis-
ter (Zweiradmechanik) und seit 
2019 Lehrer für Mathematik 
und Naturwissenschaften, Vor-
sitzender des SPD-Ortsvereins. 
Leitsatz: 
„Reichelsheim gemeinsam 
FAIRbessern – der Mensch im 
Mittelpunkt.“

Christian Hofmann 
parteilos

44 Jahre, Familienvater aus dem 
Fischbachtal. Seit 19 Jahren Leh-
rer an der Georg-August-Zinn-
Schule, Vorsitzender der Gemein-
devertretung Fischbachtal, akti-
ver Feuerwehrmann, Präsident 
des Hessischen Sängerbundes.
Leitsatz: 
„Politik auf Augenhöhe – ver-
binden statt trennen.“
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Sparziele vereinbaren. Falkenburg verlangt, 
dass künftige politische Wünsche stets einen Fi-
nanzierungsvorschlag enthalten müssen. Block
betont das sorgfältige Abwägen von Fördertöp-
fen, um keine versteckten Folgekosten zu er-
zeugen – ein Punkt, den auch Falkenburg und 
Hofmann unabhängig voneinander ansprechen.

Bürgerbeteiligung und 
Transparenz: viele Wege zum 
selben Ziel
Mehr Nähe, mehr Mitsprache, mehr Nachvoll-
ziehbarkeit – das wollen alle vier. Bemerkens-
wert ist die Einigkeit bei zwei konkreten Instru-
menten: regelmäßige Bürgersprechstunden und 
eine Stärkung der Ortsbeiräte tauchen in jedem 
der vier Programme auf. Unterschiedlich sind die 
Akzente. Oliver von Falkenburg setzt auf ein 
durchgerechnetes Modell eigener Ortsteil-Bud-
gets – ein Sockel von 1.000 Euro je Ortsbeirat 
plus ein Euro pro Einwohner –, das er unter an-
derem durch seinen Verzicht auf das Dienstfahr-
zeug finanzieren will. Auch Pfeifer kündigt einen 
Verzicht auf ein neues Dienstfahrzeug an und 
will den Ortsbeiräten Vorschlagsrechte sichern, 
an allen Ortsbeiratssitzungen teilnehmen und 
Gemeinderatssitzungen online streamen.
Christian Block bringt mit der Idee einer „Mein 
Reichelsheim App“ samt Ideenportal einen digi-
talen, niedrigschwelligen Zugang ein – bewusst 
ergänzt um eine analoge Variante im Rathaus, 
damit niemand ausgeschlossen wird. Christian
Hofmann wiederum denkt Beteiligung beson-
ders breit: Bürgerversammlungen in allen Orts-
teilen, ein Jugendparlament, ein Seniorenbeirat, 
thematische Arbeitsgruppen und ein Vereins-
vertreter-Stammtisch sollen verschiedene Grup-
pen einbinden. Bei der Transparenz sind sich alle 
einig, dass nicht Geheimniskrämerei das Pro-
blem ist, sondern dass Entscheidungen zu spät 
oder zu kompliziert erklärt werden – und genau 
das wollen alle vier ändern.

Generationen: Jugend, Familien 
und Senioren im Blick
Der Zusammenhalt der Generationen zieht sich 
durch alle Programme. Pfeifer fordert ein Ju-
gendparlament und den Ausbau sowie die si-
chere Finanzierung des Bürgerbusses; Hofmann 
verbindet Jugendparlament und Seniorenbeirat 
und stellt das Ehrenamt – insbesondere die Feu-
erwehr – als „Rückgrat“ der Gemeinde heraus. 
Block bringt die Perspektive des jungen Famili-
envaters ein und macht Barrierefreiheit zu ei-
nem seiner drei Schwerpunkte: Der Alltag müs-
se für alle funktionieren. Falkenburg setzt auf 
verbindliche, digitale Jugendbeteiligung und 
prüft die Einrichtung einer kommunalen Ge-
meindepflege, die ältere Menschen begleitet – 
ein Angebot, das das Land Hessen fördert. Den 
von der SPD angestoßenen Bürgerbus würdigen 

mehrere Bewerber ausdrücklich als gelungenes 
Beispiel gelebter Hilfe im Alltag.

Energie: 
offen für Bürgerbeteiligung – 
mit unterschiedlichem Tempo
Die gleichlautende Leserfrage nach einer direk-
ten finanziellen Beteiligung der Bürgerinnen und 
Bürger an Energieprojekten beantworten alle 
vier grundsätzlich positiv. Thomas Pfeifer will 
die Gründung einer Bürger-Energie-Genossen-
schaft aktiv unterstützen, kommunale Dächer 
und Flächen bereitstellen – betont aber, dass der 
Impuls aus der Bevölkerung kommen müsse und 
er nichts gegen deren Willen erzwinge. Christian 
Block befürwortet den Ausbau der Photovoltaik, 
koppelt ihn jedoch klug an den parallelen Auf-
bau von Speichern und hält eine finanzielle Bür-
gerbeteiligung für eine „tolle Idee“. Christian
Hofmann nennt mehrere konkrete Ansatzpunk-
te: Bürgergenossenschaften, die Nutzung be-
reits versiegelter Flächen für Photovoltaik, Spei-
cherlösungen und die Prüfung von Nahwärme-
netzen; sein Engagement für klimafreundliches 
Bauen untermauert er mit der Mitarbeit in ei-
nem Arbeitskreis der Hochschule Darmstadt.
Oliver von Falkenburg ordnet das Thema am 
ausführlichsten in den rechtlichen Rahmen ein. 
Er verweist auf die bestehende Freiflächen-Pho-
tovoltaikanlage in Gumpen und den Windpark 
Fürth, an dem die Gemeinde über die EEG-Kom-
munalabgabe bereits profitiert, und macht 
transparent, dass eine Bürgerbeteiligung derzeit 
gesetzlich freiwillig ist. Bei künftigen Vorhaben 
sei der Umfang einer direkten Beteiligung ver-
handelbar – er zeigt sich ausdrücklich offen, sol-
che Modelle zu prüfen. Hier wird ein Grundmus-
ter sichtbar: Während Pfeifer, Block und Hof-
mann die Chance betonen, legt Falkenburg den 
Schwerpunkt auf die rechtlichen und finanziel-
len Rahmenbedingungen.

Wirtschaft, Infrastruktur und 
medizinische Versorgung
Einig sind sich alle, dass der flächendeckende 
Glasfaserausbau, die Belebung von Leerständen 
und die Stärkung des örtlichen Gewerbes zen-
trale Aufgaben sind. Beim Leerstand fallen wie-
derkehrend dieselben Orte: das Göttmann-Are-
al, die Bismarckstraße und das alte Brauerei-
Areal. Pfeifer will hier mit privaten Investoren 
bezahlbaren Wohnraum schaffen, „ohne dass es 
die Gemeinde etwas kostet“. Block möchte den 
Leerstand gezielt angehen, um Wohn- und Le-
bensraum zu gewinnen, und denkt zugleich an 
ein Gewerbegebiet, das auch kleineren Betrie-
ben Platz bietet.
In der Wirtschaftsförderung setzen die Bewer-
ber sympathisch ähnliche, jeweils praxisnahe 
Ideen: Pfeifer schlägt eine digitale Gewerbe-
messe und einen „Tag der Ausbildung“ vor, Hof-

mann eine Ausbildungsmesse mit Azubi-Speed-
dating und ein regelmäßiges Unternehmerfrüh-
stück, Block ein Gewerbeportal mit Anschubfi-
nanzierung, und Falkenburg eine feste An-
sprechperson für Wirtschaftsförderung im Rat-
haus samt Leerstandskataster sowie regelmäßi-
ge Unternehmerrunden. Bei der medizinischen 
Versorgung bewerten Block und Hofmann die 
aktuelle Lage im Vergleich zu anderen Gemein-
den als gut und wollen sie sichern; Falkenburg 
erklärt ehrlich, dass die Zuständigkeit überwie-
gend bei der Kassenärztlichen Vereinigung liegt, 
benennt aber die Hebel der Gemeinde; Pfeifer 
will Reichelsheim aktiv an Hochschulen und Kli-
niken als Standort für junge Ärztinnen und Ärzte 
bewerben. Beim Freibad ziehen Falkenburg und 
Hofmann an einem Strang: Beide wollen es über 
Fördervereine und Förderprogramme erhalten 
und weiterentwickeln.

Der Umgang mit der 
Vergangenheit: ein verräterischer 
Gradmesser
Besonders aufschlussreich ist, wie die Bewerber 
die Frage nach „Fehlern der bisherigen Gemein-
depolitik“ beantworten – denn hier zeigt sich der 
Charakter des jeweiligen Politikstils. Zwei der 
vier weigern sich bewusst, von Fehlern zu spre-
chen. Thomas Pfeifer sagt knapp: „Über Fehler 
anderer spreche ich nicht. Was würde ich än-
dern? Darüber möchte ich sprechen.“ Oliver von 
Falkenburg formuliert es staatsmännischer: Ent-
scheidungen müssten stets unter den Bedingun-
gen ihrer Zeit beurteilt werden, wichtig sei allein 
die Fähigkeit, daraus zu lernen. Beide lenken 
den Blick demonstrativ nach vorn und vermei-
den jeden Angriff auf Vorgänger oder Mitbewer-
ber.
Christian Hofmann wird dagegen am konkretes-
ten – ohne persönlich zu werden: In der Vergan-
genheit sei „zu oft verwaltet statt gestaltet“ 
worden, Entscheidungen seien teils zu spät ge-
troffen oder schlecht erklärt worden. Diese For-
mulierung ist sein eigentliches Wahlkampfmotiv 
und zugleich der schärfste, aber dennoch sach-
lich gehaltene Befund im Feld. Christian Block
schließlich verlagert die Ursache stärker auf äu-
ßere Umstände – die allgemeine Wirtschaftslage 
habe die Haushaltslage mit verschlechtert – und 
betont, finanzielle Entscheidungen müssten frü-
her und offener kommuniziert werden. Allen 
vier ist gemein, dass sie den Wahlkampf auffäl-
lig fair führen: Keiner greift einen Mitbewerber 
namentlich an. Das ist für die Leserschaft eine 
gute Nachricht – es macht den Vergleich zu ei-
nem Wettbewerb der Ideen statt der Vorwürfe.

Wo die Programme wirklich 
auseinandergehen
Hinter der großen thematischen Schnittmenge 
verbergen sich bei genauerem Hinsehen echte 
Unterschiede in der Herangehensweise. Am 

deutlichsten wird das bei der Frage, wie konkret 
die Vorschläge bereits durchdacht sind. Falken-
burg nennt als Einziger fertige Zahlen – etwa die 
genaue Formel für die Ortsteil-Budgets (1.000 
Euro Sockel plus ein Euro je Einwohner) oder den 
Umfang der Wasserversorgung mit 120 Kilome-
tern Netz, neun Tiefbrunnen und vierzehn Quel-
len. Das verschafft ihm den Anschein größter 
Detailkenntnis, kann aber auch als Vorteil des 
Amtsinhabers im Verwaltungsapparat gelesen 
werden. Die drei Herausforderer argumentieren 
stärker aus der Perspektive der Bürgerschaft 
und setzen eher auf Haltung, Beteiligung und 
neue Formate als auf fertige Rechenmodelle.
Ein zweiter, feiner Unterschied liegt im Umgang 
mit der Energiefrage. Während Pfeifer, Block und 
Hofmann die Bürger-Energiegenossenschaft als 
Chance und Aufbruch beschreiben, betont Fal-
kenburg zuerst die rechtlichen Grenzen – etwa 
die fehlende gesetzliche Beteiligungspflicht in 
Hessen – und nähert sich dem Thema vom 
Machbaren her. Das ist kein Widerspruch in der 
Sache, aber ein Unterschied im Temperament: 
hier der gestaltende Optimismus der Herausfor-
derer, dort die abwägende Vorsicht des Verwal-
tungsfachmanns. Ähnlich beim Leerstand: Pfei-
fer und Block wollen private Investoren gewin-
nen, damit die Belebung die Gemeinde mög-
lichst nichts kostet, während Falkenburg den in-
stitutionellen Weg über ein Leerstandskataster 
und eine feste Ansprechperson im Rathaus be-
vorzugt. Auch beim Tempo gibt es Nuancen – 
Pfeifer drängt am stärksten auf einen spürbaren 
Bruch mit dem „Weiter so“, Hofmann und Block
setzen eher auf schrittweise, dialogorientierte 
Veränderung.

Was nur einer fordert – die 
Alleinstellungen
Jeder Bewerber bringt mindestens eine Idee ein, 
die im Feld einzigartig ist und sein Profil schärft. 
Thomas Pfeifer will als Einziger die Gemeinde-
ratssitzungen live ins Internet übertragen und so 
Transparenz unmittelbar erlebbar machen. 

Christian Block setzt mit der „Mein Reichelsheim 
App“ samt Ideenportal als Einziger auf eine eige-
ne digitale Beteiligungsplattform und schlägt 
eine Anschubfinanzierung für Betriebe vor, die 
Förderprogramme beantragen. Christian Hof-
mann ist der Einzige, der ausdrücklich einen Se-
niorenbeirat neben dem Jugendparlament vor-
schlägt, ein Azubi-Speeddating und Unterneh-
merfrühstück plant und sich über einen Arbeits-
kreis mit der Hochschule Darmstadt schon heute 
für klimafreundliches Bauen engagiert; auch der 
Erhalt des Schwimmbads in Beerfurth ist sein 
Thema. Oliver von Falkenburg wiederum ist der 
Einzige, der eine kommunale Gemeindepflege 
zur Begleitung älterer Menschen prüfen und ei-
nen Förderverein für das Reichelsheimer Freibad 
gründen möchte. Diese Alleinstellungen zeigen: 
Die Bewerber kopieren einander nicht, sondern 
bringen ihre jeweilige Lebens- und Berufserfah-
rung sichtbar in ihre Schwerpunkte ein.

Die Stärken: 
vier eigenständige Profile
Oliver von Falkenburg bringt als amtierender 
Verwaltungsleiter die größte fachliche Nähe 
zum Apparat mit. Sein Versprechen, „vom ersten 
Tag an handlungsfähig“ zu sein, ist sein stärkstes 
Argument – ebenso wie sein durchgerechneter, 
betont realistischer Stil, der lieber wenig ver-
spricht und dieses dafür hält.
Thomas Pfeifer punktet mit jahrzehntelanger 
Führungs- und Verhandlungserfahrung als Be-
triebsrat und Gewerkschafter sowie mit seiner 
Mediatorenausbildung. Als parteiunabhängiger 
Bewerber, der seinen Wahlkampf selbst finan-
ziert, stellt er seine Bürgernähe und Unabhän-
gigkeit in den Mittelpunkt: ein Arbeiter, der für 
Reichelsheim arbeiten will.
Christian Block verbindet Handwerk und Schule 
– pragmatisches, wirtschaftliches Denken trifft 
auf den Blick des Pädagogen und jungen Famili-
envaters. Seine Stärke ist die langfristige Per-
spektive über Jahrzehnte und sein sozialer, aus-

gleichender Anspruch einer „Politik auf Augen-
höhe“.
Christian Hofmann überzeugt durch außerge-
wöhnlich breites ehrenamtliches und kommu-
nalpolitisches Engagement – von der Gemeinde-
vertretung über die Feuerwehr bis zur Präsi-
dentschaft des Hessischen Sängerbundes. Als 
parteiloser Brückenbauer mit Erfahrung aus ei-
ner finanziell geforderten Nachbargemeinde 
steht er für einen verbindenden, generationen-
übergreifenden Stil.

Fazit
So unterschiedlich die Lebenswege der vier Be-
werber sind, so groß ist die Schnittmenge ihrer 
Programme. Alle vier erkennen die finanzielle 
Lage als drängendste Aufgabe, alle wollen ohne 
zusätzliche Belastung der Bürgerinnen und Bür-
ger auskommen, alle setzen auf Controlling, kla-
re Prioritäten und ehrliche Kommunikation. Bür-
gersprechstunden, stärkere Ortsbeiräte, mehr 
Transparenz, die Förderung von Jugend, Familien 
und Senioren, die Offenheit für Bürger-Energie-
projekte sowie der Kampf gegen Leerstand und 
für besseres Internet – das findet sich bei jedem 
von ihnen.
Die Unterschiede liegen weniger im Ziel als im 
Weg und im persönlichen Profil. Falkenburg ar-
gumentiert aus der Verwaltung heraus, fachlich 
und betont nüchtern. Pfeifer setzt auf Unabhän-
gigkeit, Lebenserfahrung und direkte Bürgernä-
he. Block bringt die Sicht des jungen Familienva-
ters und einen digitalen, sozialen Akzent ein. 
Hofmann steht für das verbindende Miteinander 
und ein außergewöhnlich breites Ehrenamt. Vier 
Bewerber, die alle erkennbar das Beste für Rei-
chelsheim wollen – mit jeweils eigenen Stärken. 
Welche Mischung aus Erfahrung, Stil und 
Schwerpunkten am besten zur Zukunft der Ge-
meinde passt, entscheiden die Wählerinnen und 
Wähler am 28. Juni 2026. DAS LANDMAGAZIN 
bleibt dabei, wie versprochen, unparteiisch und 
neutral.

Themen und Positionen auf einen Blick

Thema Falkenburg Pfeifer Block Hofmann
Finanzen Mehrjährige Strategie, 

Controlling; 
evtl. Realsteuern senken

Keine Steuererhöhung; 
„alles auf den Prüfstand“

Ehrliche Planung, 
Kosten-Nutzen abwägen

Grundsteuer-B-Erhöhung 
kritisch; Ausgaben prüfen

Beteiligung Ortsteil-Budgets, 
Bürgersprechstunden

Ratssitzungen streamen, 
Bürgerwerkstätten

„Mein Reichelsheim App“ mit 
Ideenportal

Versammlungen je Ortsteil, 
Jugend- & Seniorenbeirat

Energie Offen, betont rechtlichen 
Rahmen

Bürger-Energiegenossenschaft, 
wenn Rückhalt da

PV plus Speicher; 
Beteiligung „tolle Idee“

Genossenschaften, versiegelte 
Flächen, Nahwärme

Wirtschaft Wirtschaftsförderer + 
Leerstandskataster

Digitale Gewerbemesse, 
„Tag der Ausbildung“

Gewerbeportal, 
Anschubfinanzierung

Azubi-Speeddating, 
Unternehmerfrühstück

Profil Verwaltungsfachmann, 
„ab Tag eins handlungsfähig“

Unabhängig, „Einer von uns“ Familienvater, sozial & digital Parteilos, verbindend, breites 
Ehrenamt

Die Tabelle verdichtet die Aussagen aus den vier Interviews stark; die ausführlichen Begründungen finden Sie in den jeweiligen Ausgaben 2 bis 5.
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SCHEESERENNE
WinTErKasTEn

K.H. GÖTZ
Transporte - Heizöl
Transportlogistik ohne Umwege. Auch Ihr Partner

in Sachen Heizöl und Kurierdienstfahrten.

Gumpener-Kreuz-Straße 9
64678 Lindenfels-Winterkasten
Telefon 06255 / 2836 Fax 3519

www.goetz-transporte-heizoel.de
info@goetz-transporte-heizoel.de

06255/2836
Wir liefern

schnell
und preiswert:

Muttererde,
Gartenkies,
Splitte und

Wegebaumaterial

Das Team Götz wünscht viel Spaß 
auf dem Scheeserenne!

Das verrückte Rennen in 
den bunten Kisten
WINTERKASTEN

Auch in diesem Jahr lädt der SV Winterkasten wieder zum 
Scheeserenne, das vom 10. bis zum 12.07 auf dem 
Sportplatz in Winterkasten stattfindet. Los geht es 

freitags mit dem „Windekäschder
Musikabend“. Um 19 Uhr können sich die Besucher auf Auftritte vom MGV 
Liederkranz Winterkasten und dem Spielmannszug der Freiwilligen Feuer-
wehr Winterkasten freuen. Anschließend heißt es wieder „Scheeserenne 
geht stail“ mit DJ Vallerie und Musik aus 5 Jahrzehnten.
Am Samstagabend gibt es Live-Musik mit der Band „SNOW“. Bei SNOW 
geht es alles andere als kalt zu. Vielmehr gelingt es den Musikern inner-
halb kürzester Zeit, die Meute zum Kochen zu bringen. Die schweißtrei-
bende Live-Show macht auf jeder Party die Nacht zum Tag. Mit rasanten 
Outfitwechseln geht es durch die gesamte Bandbreite der Party Hits. Egal 
ob aktuelle Dancehits, Charts, Rock & Pop oder Schlager. SNOW gelingt es 
immer, zusammen mit dem Publikum eine riesen Party zu feiern.
Am Sonntag kann ab 11 Uhr beim Frühschoppen mit dem Singenden Land-
wirt mitgesungen und geschunkelt werden. Um 14 Uhr wartet dann das 
Highlight des Wochenendes: Der Startschuss des 48. Scheeserennes und 
Kinderscheeserennes auf dem Sportplatz in Winterkasten. Originelle und 
schnelle Scheesen können schon jetzt angemeldet werden. Den Antrag 
gibt es unter www.sv-winterkasten.de/scheeserenne. 
Der SV Winterkasten freut sich auf ein tolles Wochenende!
Foto: Gudrun Katzenmeier

Maurer • Knapp & Partner Steuerberater mbB
Hauptstraße 143 • 64678 Lindenfels-Winterkasten 

Telefon (06255) 96 000 • post@steuerberater-mkp.de 
www. steuerberater-mkp.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Maurer · Knapp & Partner
S T E U E R B E R A T E R

Viel Spaß

auf dem Scheeserenne

wünscht das ganze Team!

Steuerberater (m/w/d)

Steuerfachangestellte (m/w/d)
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Vier Tage Feierlaune unter dem Motto 
„Auf der See“

19. – 22. Juni2026
Vier Tage Feierlaune 
unter dem Motto 
„Auf der See“
FÜRTH

Der Johannismarkt 2026 verspricht erneut vier Tage voller Musik, 
Geselligkeit und Tradition. Auch in diesem Jahr setzen die 
Veranstalter auf das bewährte Konzept: vier Tage Zeltbetrieb 

bei freiem Eintritt. Damit bleibt das beliebte Fest seinem familiären und 
offenen Charakter treu.
Nachdem das erstmals eingeführte Gesamtmotto im vergangenen Jahr 
großen Anklang fand, wird die Idee auch 2026 fortgeführt. Unter dem 
diesjährigen Motto „Auf der See“ dreht sich alles um Meere, Inseln und 
Häfen. Das maritime Thema wird sich nicht nur im großen Festzug wider-
spiegeln, sondern auch bei zahlreichen Programmpunkten im Festzelt. Be-
sucher dürfen sich auf passende Musik, maritime Stimmung und viele kre-
ative Überraschungen freuen.
Festwirt Alfred Groll aus Michelstadt freut sich gemeinsam mit den Organi-
satoren auf zahlreiche Gäste im Festzelt. Unterstützt wird er erneut von den 
drei großen Fürther Vereinen HSG, SV und FC, die das Angebot rund um das 
Fest erweitern. So betreibt die HSG einen Cocktailstand direkt am Zelt, der 
SV lädt an seinem Weinprobierstand zum Genießen ein und der FC sorgt mit 
der beliebten „Tanzbar“ für ausgelassene Stimmung bis in die Nacht.

Traditioneller Auftakt am Freitag
Der Johannismarkt startet am Freitag, 19. Juni, traditionell mit dem Ein-
marsch der Honoratioren und der Festkapelle. In diesem Jahr übernimmt 
die Katholische Kirchenmusikkapelle die musikalische Begleitung des Auf-
takts ab 19 Uhr. Nach Bieranstich und der Gratulation an die Hannesse/
Johannas sorgt die Kapelle zunächst für beste Stimmung im Festzelt, bevor 
anschließend „DJ CK“ übernimmt und bis etwa 2 Uhr nachts für Partystim-
mung sorgt.
Marktleben und Fußballfieber am Samstag
Am Samstag, 20. Juni, prägt tagsüber das bunte Marktgeschehen die 
Hauptstraße. Ab 14 Uhr präsentiert die Jugendmusikschule Weschnitztal 
im Festzelt verschiedene Vorführungen. Besonders passend zum diesjäh-
rigen Motto wird auch eine Gesangsgruppe maritime Lieder präsentieren. 
Am Abend übernimmt zunächst ein Alleinunterhalter die musikalische Ein-
stimmung, bevor das WM-Fußballspiel Deutschland gegen Elfenbeinküste 
live im Festzelt übertragen wird. Nach einem hoffentlich erfolgreichen 
Fußballabend sorgt erneut „DJ CK“ bis in die frühen Morgenstunden für 
Feierlaune.
Festzug und Musiktradition am Sonntag
Der Sonntag, 21. Juni, beginnt um 11 Uhr mit einem ökumenischen Gottes-
dienst in der katholischen Kirche. Parallel dazu startet erneut die französi-
sche Tradition der „Fête de la Musique“, die von den Partnerschaftsverei-
nen im Weschnitztal organisiert wird. Spontane musikalische Darbietun-
gen sollen den Sommer begrüßen und für besondere Atmosphäre sorgen.
Höhepunkt des Tages ist traditionell der große Festzug ab 14 Uhr. Rund 50 

Zugnummern, Kapellen, 
Gruppen und Themenwagen 

werden sich durch die Straßen 
Fürths bewegen. Unter dem Motto 

„Auf der See“ dürfen sich Besucher auf 
fantasievoll gestaltete Wagen und kreative Darstellungen freuen.
Die Organisatoren weisen ausdrücklich darauf hin, dass die geänderte Zug-
strecke auch in diesem Jahr bestehen bleibt: Von der Johannisstraße führt 
der Zug direkt in die Kröckelbacher Straße, der Abschnitt über die Denkmal-
straße entfällt. Grund hierfür ist die notwendige notdienstliche Erreichbar-
keit von Steinbach. Dafür bitten die Veranstalter um Verständnis.
Auch die traditionelle Eisbelohnung für die teilnehmenden Kinder bleibt er-
halten, wird jedoch aus organisatorischen Gründen erst in Kalenderwoche 
26 direkt in Schulen und Kindergärten verteilt. Eltern werden gebeten, ihre 
Kinder möglichst erst in der Bahnhof- oder Schulstraße beziehungsweise 
direkt an den Schulen oder Kindergärten aus dem Festzug abzuholen.
Nach dem Umzug geht das musikalische Programm im Festzelt weiter. Um 
15 Uhr tritt das Akkordeon-Orchester Fürth auf und präsentiert unter ande-
rem bekannte Seemannslieder wie „Hamburger Veermaster“ oder „See-
mann“. Am Abend sorgen schließlich die „Zwoa Spitzbuam“ ab 19 Uhr für 
den stimmungsvollen Ausklang des Tages.

Gemütlicher Abschluss am Montag
Auch der Montag, 22. Juni, steht ganz im Zeichen der Geselligkeit. Ab 10 
Uhr beginnt der traditionelle Frühschoppen mit der Katholischen Kirchen-
musikkapelle. Passend zum maritimen Motto sind auch hier einige musi-
kalische Überraschungen geplant, die zum Mitsingen und Schunkeln einla-
den. Natürlich dürfen auch die beliebten Fahrgeschäfte auf der Festmeile 
nicht fehlen: Autoscooter, Karussells und weitere Attraktionen sorgen 
während des gesamten Johannismarktes für Unterhaltung bei Kindern und 
Jugendlichen.
Mit vielen musikalischen Höhepunkten, einem großen Festzug und mariti-
mer Atmosphäre verspricht der Johannismarkt 2026 erneut ein besonde-
res Erlebnis für die ganze Region zu werden.

Koch (m/w/d) in Vollzeit gesucht

Das Alten- und Pflegeheim „Haus Marianne“ sucht ab sofort
einen Koch/ Köchin als Verstärkung unseres Teams.
Bereiten Sie gemeinsam aus regionalen Zutaten krea�ve 
Speisen und Kuchen zu.

Werden Sie Teil eines herzlichen Teams.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Alten- und Pflegeheim „Haus Marianne“
Ostertalstraße 5 • 64385 Reichelsheim/ Ober-Ostern
Tel.: 06164-1386 – Info@altenpflegeheim-marianne.de

Alten- und Pflegeheim „Haus Marianne“
Ostertalstraße 5 • 64385 Reichelsheim/ Ober-Ostern
Tel.: 06164-1386 – Info@altenpflegeheim-marianne.de

Pflegeheim *Haus Marianne*
Wir suchen Verstärkung für unser Team: 
Pflegehelfer (m/w/d) - Voll-/Teilzeit 
Pflegefachkra� im Tag-u. Nachtdienst (m/w/d)

Bei uns erwartet Sie ein familiäres Arbeitsumfeld, kurze Wege 
und ein Team, das zusammenhält. Wir wünschen uns 
Menschen mit Herz, Verlässlichkeit und Freude an 
der Arbeit mit älteren Menschen. 
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre 
kurze Bewerbung oder Ihren Anruf.

stellenanzeige



Römischer Kaiser
Odenwälder Gastlichkeit am Nibelungensteig

Der traditionsreiche Gasthof „Römischer Kaiser“ in Schlierbach 
begeistert seine Gäste mit herzlicher Odenwälder Gastlich-
keit und einem besonders gemütlichen Ambiente im rustika-

len Bauernstil. Direkt am beliebten Nibelungensteig gelegen, ist das Haus 
ein idealer Ort für Wanderer, Ausflügler und alle, die regionale Küche in 
entspannter Atmosphäre genießen möchten.
Besonders in den warmen Monaten lädt der großzügige Sommergarten 
mit viel Grün und schattigen Plätzen zum Verweilen und Genießen ein. 
Hier kann man die Ruhe des Odenwaldes bei gutem Essen und einem Glas 
Apfelwein wunderbar auf sich wirken lassen.
Die Küche setzt auf heimische Spezialitäten und viele hausgemachte Köst-
lichkeiten aus eigener Herstellung. Dazu gehören unter anderem der tradi-
tionelle Kochkäse, die beliebte grobe Bratwurst mit knusprigen Bratkartof-
feln sowie zahlreiche weitere regionale Gerichte, die mit viel Liebe zube-
reitet werden. Ein besonderes Highlight ist der hauseigene Apfelwein, der 
aus der eigenen Apfelweinkelterei stammt und den authentischen Ge-
schmack der Region widerspiegelt.
Der „Römische Kaiser“ verbindet traditionelle Odenwälder Küche mit 
familiärer Atmosphäre und ist damit ein beliebter Treffpunkt 
für Einheimische und Gäste gleichermaßen.
Ruhetage: Montag und Dienstag.

Italienischer Genuss 
seit 1984
Mediterrane Lebensfreude im Herzen von 
Reichelsheim

Das Ristorante „La Dolce Vita" im Herzen von Reichelsheim ver-
wöhnt seine Gäste bereits seit 1984 mit traditioneller italie-
nischer Küche in gemütlicher und familiärer Atmosphäre. 

Mit viel Leidenschaft, Gastfreundschaft und einem Gespür für authenti-
sche mediterrane Spezialitäten hat sich das Restaurant zu einer beliebten 
Adresse für Genießer entwickelt.
Besonders in den Sommermonaten sorgt der großzügige Biergarten mit 
Blick auf das Reichelsheimer Schloss für echtes Urlaubsgefühl. Ob beim 
Abendessen mit Freunden, einem Familienbesuch oder einem romanti-
schen Essen zu zweit – hier verbinden sich italienisches Flair und kulinari-
scher Genuss auf besondere Weise.
Die umfangreiche Speisekarte bietet für jeden Geschmack das Passende: 
frische, knackige Salate, saftige Fleischgerichte von Pute, Schwein und 
Rind sowie original italienische Pizzen aus besten Zutaten, dazu zahlreiche 
Pastaspezialitäten und exquisite Fischgerichte. Auch an die kleinen Gäste 
wurde mit leckeren Kindertellern gedacht.
Alle Speisen können im stilvollen Restaurant oder im gemütlichen Biergar-
ten genossen werden. Darüber hinaus bietet das „La Dolce Vita" sämtliche 
Gerichte zum Mitnehmen sowie einen bequemen Lieferservice an.
Ristorante La Dolce Vita | Am Flutgraben 8 | 64385 Reichelsheim 
Telefon: 06164 / 4025

Willkommen im Haus 
der Bratkartoffeln
Tradition trifft Genuss - Gasthaus Linde
FR.-CRUMBACH

Mitten im schönen Fränkisch-Crumbach - einem Ort, an 
dem Genuss und Geselligkeit zu Hause sind, er-
wartet Sie ein ganz besonderer Treffpunkt für gu-

tes Essen und entspannte Stunden. Gastgeber Thomas Horn und Bettina 
Dingeldein laden herzlich dazu ein, den Alltag zu vergessen und sich rund-
um verwöhnen zu lassen.
Ob knusprige Bratkartoffeln oder frische, saisonale Gerichte aus unserer 
wechselnden Tageskarte, für die unser Küchenchef Darius Reinig und sein 
Team für Frische und Qualität stehen, lassen keine Wünsche offen.
Hier, sowie in unseren Gasträumen trifft Tradition auf eine feine, moderne 
Note. Und wenn die Sonne lacht, dann wird unser romantischer Biergarten 
schnell zum Lieblingsplatz, um laue Abende bei gutem Essen und Wein 
oder Cocktail zu genießen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
• Sonntags durchgehend warme Küche • Nebenräume für Familienfeiern
• Romantischer Biergarten • Büffets und Essen außer Haus
Mo. und Di. Ruhetag, Warme Küche: 11 - 14 Uhr und 17:30 - 22 Uhr
Sonntags durchgehend geöffnet
Die Linde – Fränkisch-Crumbach. Tel.: 06164 1589
www.die-linde.net

Ankommen. Genießen. 
Zusammensein.
Odenwälder Lieblingsplatz mit Charme – 
Scholze Gret
BRENSBACH

Es gibt Orte, die man nicht lange erklären muss. Man betritt sie, 
nimmt Platz und spürt: Hier darf man bleiben. Die Scholze Gret ist 
ein Ort für Begegnungen, für schöne Momente und für gemeinsa-

me Zeit. Bisher vor allem bei Events, privaten Feiern und besonderen Ver-
anstaltungen. Doch wir möchten noch mehr Menschen die Möglichkeit ge-
ben, unser Gast zu sein. Mit unserem Scholze Gret Biergarten schaffen wir 
genau dafür einen offenen, herzlichen Raum in unserem Hof und wir freu-
en uns, euch bei schönem Wetter samstags, sonntags und an Feiertagen, 
in unserem Hof willkommen zu heißen. Euch erwarten kleine, liebevoll zu-
bereitete Speisen, eine vielfältige Auswahl an Getränken und eine Atmo-
sphäre, in der man gerne bleibt. Für Nachbarn, Freunde, Familien, Ausflüg-
ler und alle, die Lust auf besondere Momente unter freiem Himmel haben. 
Oder einfach auf ein spontanes Getränk in guter Gesellschaft. Für Gesprä-
che, die länger dauern dürfen. Für spontane Treffen. Für gemeinsame 
Stunden, die einfach guttun.
Willkommen im Scholze Gret Biergarten.
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Am Flutgraben 8
64385 Reichelsheim
Tel.: 06164/4025
WhatsApp: 06164/4025

Fam. Monteleone

Restaurant & Pizzeria

Abholzeiten: 11:30-14:00 
und 17:00-21:00
Lieferzeiten: 17:00-21:00

Öffnungszeiten: 11:00-14:30 & 17:00-22:00
Samstag ab 17:00 geöffnet
Montag Ruhetag

Unsere Biergarten-Saison 
ist für Sie eröffnet

Familie Peter Lautenschläger
64678 Lindenfels-Schlierbach, Tel. 0 62 55 / 5 75

www.zum-roemischen-kaiser.de

Gasträume im Odenwälder Bauernstil
Heimische Spezialitäten • eigene Apfelweinkellerei

Apfelwein-Museum • schöner Sommergarten
Fremdenzimmer mit Dusche, WC und teilweise Balkon

Öffnungszeiten:
Mo. + Di. Ruhetag, Mi. - Fr. ab 17 Uhr, Sa. ab 14 Uhr, So. ab 12 Uhr geöffnet

Sommergarten geöffnet

biergarten
Bei schönem Wetter 
samstags, sonntags 
sowie an Feiertagen 
geö� net.

Infos unter: 
www.scholze-gret.de

14 – 21 Uhr

Darmstädter Str. 5 | 64395 Brensbach

Biergarten Scholze Gret in Brensbach Biergarten La Dolce Vita in Reichelsheim

Biergarten Römischer Kaiser in Schlierbach

Biergarten Linde in Fr.-Crumbach

Entspannen u. 
Genießen in 
Biergärten  & 
Gartenlokalen
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Am Sägewerk 1
64385 Reichelsheim
06164 50129-0 
info@delp.de
www.delp.de

Frag´denDelp!

E u e r  
G e t r ä n k e v e r t r ie b  
M a r c o  B e r g

Beerfurther 
Apfelweinfest 2026
Wenn der Sportplatz wieder zum Treffpunkt 
des Odenwalds wird
BEERFURTH

Drei Tage Ausnahmezustand in Beerfurth: Vom 19. bis 21. Juni 
2026 wird auf dem Sportplatz in Beerfurth wieder gefeiert, 
getanzt, angefeuert und natürlich Apfelwein getrunken. 

Das Beerfurther Apfelweinfest geht in die nächste Runde – mit Party, Live-
musik, Handball, Frühschoppen und vielen Momenten, die man am liebs-
ten bis zum nächsten Jahr konservieren würde.
Zwischen Bembeln, Bierbänken und Festivalstimmung trifft Tradition auf 
Partynacht, Dorfleben auf Open-Air-Feeling und Sport auf echte Festkul-
tur. Genau das macht den besonderen Charakter des Beerfurther Apfel-
weinfestes seit mehr als vier Jahrzehnten aus, so der 1. Vorsitzende Mario 
Walter.
Neu in diesem Jahr: der Apfelwein-Garten mit gezapftem Apfelwein – der 
perfekte Ort, um das „Beerfurther Stöffche“ und den Sommerabend mit 
Freunden zu genießen.
Freitag: Partyauftakt mit BREITNER und seinem Megahit „Babybell“
Los geht’s am Freitagabend mit der legendären Bembel-Party. Früh da zu 
sein lohnt sich! 
Breitner eröffnet mit seinem Megahit „Babybell“ die Partynacht um 20 
Uhr. Einlass ist ab 19 Uhr.
Für die weiteren Eskalationsstufen sorgen in diesem Jahr DeeJay Biene, 

Johnny Cap und der ultimative Abrissgarant DJ Robin mit seinen Hits „Lay-
la“, „Bumsbar“ und „Rapunzel“. Mallorca-Feeling mitten im Odenwald ist 
also garantiert.
Samstag: Sportplatz tagsüber, Festivalgelände und Public-
Viewing-Arena am Abend 
Der Samstag startet traditionell sportlich: Beim Handball-Bembel-Mixed-
Turnier kämpfen ab 9 Uhr zahlreiche Teams um Tore, Ruhm und den be-
gehrten Bembel-Pokal beim geilsten Handballturnier östlich von Frank-
reich. Auf und neben dem Feld ist Stimmung garantiert – ganz egal, ob ak-
tiv dabei oder entspannt am Spielfeldrand.
Am Abend verwandelt sich das Festgelände dann erneut in eine große 
Partyzone. Nach dem Opening um 21 Uhr mit Lost Eden gibt es WM-Fieber
pur beim „Public-Viewing“ Deutschland gegen die Elfenbeinküste live auf 
einer großen LED-Wand. Nach dem Fußball übernimmt Lost Eden wieder 
die Bühne und liefert eine Cover-Party mit allem, was zu einer langen 
Sommernacht dazugehört. Einlass ist ab 19 Uhr.
Neben einem Einzelticket für Freitag- oder Samstagabend gibt es auch 

wieder ein vergünstigtes Kombiticket für beide Abendveranstaltungen auf 
www.apfelweinfest.com. Jetzt Ticket im Vorverkauf sichern – und ohne 
Anstehen direkt ins Apfelweinfest-Wochenende starten, empfiehlt der 
TSV. Für Kurzentschlossene wird es auch noch ein begrenztes Kartenkon-
tingent an der Abendkasse geben.
Sonntag: Musik, Familienprogramm und echter Festklassiker
Der Sonntag steht ganz im Zeichen von Gemeinschaft und Tradition. 
Der TSV und die HSG Rodenstein präsentieren den Sparkassen-Jugend-
Handball-Cup 2026. Los geht es um 10 Uhr mit den Handball-Minis. Ab 
13:30 Uhr zeigen dann die weiblichen und männlichen E-Jugend-Mann-
schafften ihr Können auf den beiden Rasenplätzen.
Für die musikalische Unterhaltung sorgt ab 12:00 Uhr die Trachtenkapelle
aus Kocherbach.
Dazu gibt es alles, was ein perfekter Festsonntag braucht: gutes Essen, 
kühle Getränke, Kaffee und Kuchen sowie eine XXL-Hüpfburg für die klei-
nen Gäste.
Mehr als nur ein Fest
Das Beerfurther Apfelweinfest ist nicht einfach nur eine Veranstaltung im 
Kalender – es ist für viele längst ein fester Bestandteil des Sommers ge-
worden. Menschen treffen sich hier seit Generationen, feiern gemeinsam 
und genießen genau die besondere Atmosphäre, die man nur in Beerfurth 
findet.

Hinter dem Fest stehen auch 2026 wieder mehr als 200 ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer die mit viel Herzblut dafür sorgen, dass aus einem 
Wochenende ein echtes Highlight wird.
Also auf nach Beerfurth zum „Bembelfest“ – Spaß haben, Freunde treffen, 
gemeinsam feiern und die Handballmannschaften anfeuern! Der TSV 05 
Beerfurth e.V. freut sich auf Euer Kommen!

Beerfurther 
Apfelweinfest
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Heimspiel im 
Versicherungsgeschäft
Versicherungsagentur mit Persönlichkeit 
und regionaler Verbundenheit
REICHELSHEIM

Mit viel Erfahrung, persönlichem Engagement und einer starken 
Verbindung zur Region hat Gerhard Sauerwein zum 1. No-
vember 2025 die Allianz-Agentur in Reichelsheim von Karl-

heinz Arras übernommen. Der 50-Jährige bringt dabei nicht nur umfassen-
de Kompetenz im Bereich Versicherungen und Vorsorge mit, sondern auch 
eine große Nähe zu den Menschen vor Ort.
Privat ist Gerhard Sauerwein verheiratet und stolzer Vater einer Tochter. 
Zur Familie gehört außerdem ein Hund, mit dem er gerne seine Freizeit 

verbringt. Familie und gemeinsame Zeit nehmen für ihn einen hohen 
Stellenwert ein und bilden einen wichtigen Ausgleich zum Berufsalltag.
Auch der Sport begleitet ihn seit vielen Jahren. Besonders der Fußball hat 
ihn geprägt – sowohl auf dem Spielfeld als auch darüber hinaus. Bis vor 
Kurzem engagierte sich Sauerwein ehrenamtlich als Abteilungsleiter 
Fußball in seinem Heimatort und sammelte dabei wertvolle Erfahrungen 
in den Bereichen Teamführung, Vereinsarbeit und im Umgang mit Men-
schen.
Die Übernahme der Agentur in Reichelsheim ist für ihn auch emotional 
von besonderer Bedeutung. Mit dem Ort verbindet er viele schöne Erin-
nerungen aus seiner Zeit als aktiver Fußballspieler. Umso größer ist die 
Freude darüber, nun auch beruflich ein Teil der Gemeinde zu sein.
Im Mittelpunkt seiner Arbeit stehen persönliche Beratung, Ehrlichkeit und 
Verlässlichkeit. Ziel ist es, Menschen in Reichelsheim und Umgebung 
langfristig und vertrauensvoll in allen Fragen rund um Versicherungen 
und Vorsorge zu begleiten.

UNABHÄNIG – Ihr freier Versicherungsmakler aus der Region.

Versicherungen überprüfen
und Geld sparen!

Nutzen Sie die Chance und melden Sie sich:
Über den QR-Code, E-Mail oder Anruf.

Nutzen Sie die Chance und melden Sie sich:
über den QR-Code, E-Mail oder Anruf.

 
 

 
   

       

 
 

 
   

       

NFL Michael Plößer
Rodensteinerstr. 1
64407 Fränkisch-Crumbach 
Mobil: 01 75-223 1655
Telefon: 0 61 64 - 50 35 66
michael.ploesser@nfl-odenwald.de

– gut versorgt

VERTRETUNG.ALLIANZ.DE/GERHARD.SAUERWEIN

Allianz Agentur 
Gerhard Sauerwein
Hauptvertretung der Allianz
Beerbachstr. 2
64385 Reichelsheim

0 61 64.8 32 40 00
01 60.98 05 97 61

gerhard.sauerwein@allianz.de

DIE ALLIANZ
ZAHNZUSATZVERSICHERUNG

Weil ein Lächeln
alles bunter

macht.

Gut versichert -
Gut versichert statt nur 
teuer versichert
Worauf es wirklich ankommt
Ob Feuer, Sturm, Leitungswasserschaden, 
Elementar oder ein Missgeschick im Alltag
FR.-CRUMBACH

Eine gute Wohngebäude- und Haftpflichtversicherung ge-
hört heute zu den wichtigsten Absicherungen über-
haupt. Doch viele Verbraucher glauben noch immer, 

dass der teuerste Tarif automatisch auch der beste Schutz ist. Das 
stimmt so nicht.
„Entscheidend ist nicht allein der Preis, sondern das Verhältnis von 
Leistung und tatsächlichem Bedarf“, erklärt Versicherungsmakler Mi-
chael Plößer. Gerade bei der Wohngebäudeversicherung sollten Haus-
besitzer genau prüfen, welche Schäden wirklich abgesichert sind. Ele-
mentarschäden, grobe Fahrlässigkeit oder moderne Zusatzleistungen 
können im Ernstfall enorme finanzielle Unterschiede machen.
Auch bei der privaten Haftpflichtversicherung gilt: Gute Leistungen 
müssen nicht teuer sein. Bereits günstige Tarife bieten heute oft hohe 
Deckungssummen und umfangreichen Schutz für Familien, Kinder 
oder Schäden im Alltag. Wichtig sei laut Plößer vor allem ein individu-
eller Vergleich der Leistungen – denn nicht jeder Tarif passt zu jedem 
Kunden.
Doch spätestens im Schadensfall zeigt sich, wie wichtig klare Bedin-
gungen und umfassender Schutz sind. Eine persönliche Beratung hilft 
dabei, unnötige Kosten zu vermeiden und gleichzeitig optimal abgesi-
chert zu sein. „Eine passende Versicherung bedeutet Sicherheit – nicht 
automatisch hohe Beiträge“, so der unabhängige Versicherungsmakler 

- Michael Plößer.
NFL Odenwald | Rodensteinerstr. 1, 64407 Fränkisch-Crumbach
Mobil:  0175-223 1655.  Telefon: 06164 - 50 35 66
Michael.ploesser@nfl-odenwald.de

*Idiots in the Crowd* 
und *LauterRock*
Live beim MPS-Schulfest Gadernheim
LAUTERTAL

Das diesjährige Schulfest der Mittelpunktschule Gadernheim 
(MPS) wird neben einem großen Angebot an kulinarischen 
Leckereien, Spiel- und Spaßangeboten der einzelnen Klas-

sen auch tolle Live-Musik bieten Hierbei wird die Rimbacher Folk-Rock-
Band „Idiots in the Crowd“ bei ihrem Heimspiel mit Irish Folk, Country und 
Rock `n´ Roll für einen stimmungsvollen Sound sorgen. 
Die oft an Irish Folk erinnernde Klangfarbe der Band entsteht durch das 
Zusammenspiel mit Geigerin Pia Zehle. Im Zentrum der Bühne rockt, tanzt 
und springt Sänger und Songwriter Thorsten Diehm mit seiner Gitarre und 
Mundharmonika. Prägend für den Sound sind die treibenden Rhythmen 
von Sebastian Vogel, dem sich kein Tanzbein entziehen kann. Kai Franz 
aus Heidelberg vervollständigt den Sound mit groovigen Basslinien, auf 
denen sich virtuose Geigensoli entfalten können. 
Die eigenen Songs von Idiots in the Crowd besingen das Reisen in einer 
freien Welt ohne Grenzen, Musik ist dabei die Sprache des Friedens und 
der Völkerverständigung. Beschwingte Geigenmelodien aus Irland und 
Schottland sind fest im Repertoire des Quartetts verankert ebenso wie 
Rock and Roll, Country und Classic Rock-Covers.
Als Opener wird mit „LauterRock“ die Schulband der MPS das Bühnenge-
schehen mit klassischen Rock mit jugendlichem Elan eröffnen. Das Publi-
kum darf sich auf einen  abwechslungsreichen Abend einstellen, bei der 
man ausgiebig feiern, tanzen und mitsingen kann.
Freitag, 19.06.2026 ab 15:00 Schulfest, ab 17 Uhr Live Music
Mittelpunktschule Gadernheim (MPS)
Heidenbergstraße 18 | 64686 Lautertal (Odenwald)
www.idiotsinthecrowd.de 
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durchgeführt werden können. Viele von ihnen 
begleiten das Unternehmen bereits seit langer 
Zeit und tragen maßgeblich zur familiären At-
mosphäre bei. Charlotte Schmidt betont immer 
wieder, wie wichtig Zusammenhalt, Vertrauen 
und Loyalität innerhalb des Teams seien. Gerade 
in herausfordernden Zeiten habe sich gezeigt, 
wie wertvoll ein starkes und motiviertes Mitar-
beiterteam ist.
Ebenso dankbar zeigt sich die Unternehmerin 
gegenüber den zahlreichen Stammkunden, die 
dem Unternehmen teilweise schon seit Jahr-
zehnten die Treue halten. Viele Reisende beglei-
ten „Schmidt Omnibusreisen“ über viele Jahre 
hinweg und verbinden mit den Fahrten nicht nur 
Urlaub, sondern auch Gemeinschaft, persönliche 
Begegnungen und schöne Erinnerungen. Diese 
enge Kundenbindung ist für das Familienunter-
nehmen etwas ganz Besonderes und bildet bis 
heute eine wichtige Grundlage des Erfolgs.
Auch der Blick in die Zukunft spielt für Charlotte 
Schmidt eine große Rolle. Neue Reiseideen, mo-
derne Konzepte und innovative Angebote sollen 
dazu beitragen, auch jüngere Zielgruppen und so-
genannte „Best Ager“ verstärkt für Busreisen zu 
begeistern. Bereits heute werden regelmäßig 
neue Reiseziele und besondere Themenreisen in 
das Programm aufgenommen. Damit möchte das 
Unternehmen zeigen, dass Busreisen modern, 
komfortabel und abwechslungsreich sein können.
Anlässlich des 115-jährigen Firmenjubiläums dür-
fen sich Kunden und Reisebegeisterte auf be-
sondere Jubiläumsangebote und ausgewählte 
Sonderfahrten freuen. 
Nach 115 Jahren Firmengeschichte blickt das Fa-
milienunternehmen nicht nur stolz auf seine 
Vergangenheit zurück, sondern vor allem mit 
Zuversicht und Leidenschaft in die Zukunft. Die 
Verbindung aus Tradition, Innovation und per-
sönlichem Service bleibt dabei auch weiterhin 
das Fundament von „Schmidt Omnibusreisen“.

Die Firmengeschichte im Überblick
• 1911 gründete Philipp Schmidt die Firma „Au-

to-Schmidt“ in Lindenfels.
• 1949 übernahmen Jakob Schmidt und seine 

Frau Katharina den Familienbetrieb.
• Ab 1976 führten Inge und Philipp Schmidt das 

Unternehmen weiter.
• Von 2004 bis 2021 leitete Heiko Schmidt den 

Betrieb.
• 2021 übernimmt Charlotte Schmidt als fünfte-

Generation das Unternehmen.
Heute zählt „Schmidt Omnibusreisen“ zu den 
bekannten Busreiseunternehmen der Region 
und bietet neben den ausgeschriebenen Busrei-
sen auch Flugreisen, Kreuzfahrten, Gruppen- 
und Vereinsfahrten, Kurreisen sowie individuelle 
Reiseangebote an.
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LINDENFELS

Im Jahr 2026 feiert „Schmidt Omnibusrei-
sen“ aus Lindenfels ein außergewöhn-
liches Jubiläum: Seit 115 Jahren steht 

das traditionsreiche Familienunternehmen für 
Zuverlässigkeit, Qualität und Leidenschaft im 
Bereich Reisen und Personenbeförderung. Was 
einst mit einer einzelnen Kraftdroschke begann, 
entwickelte sich über mehr als ein Jahrhundert 
hinweg zu einem modernen und vielseitigen 
Busreiseunternehmen, das weit über die Region 
hinaus bekannt ist.
Die Geschichte des Unternehmens begann am 
14. Mai 1911, als Philipp Schmidt in Lindenfels 
den Grundstein für den heutigen Betrieb legte. 
Mit viel Mut, Unternehmergeist und einer gro-
ßen Portion Pionierarbeit gründete er die Firma 
„Auto-Schmidt“ und bot zunächst sogenannte 
Lohnfahrten an – eine frühe Form des Fahrdiens-
tes, die den Menschen in der Region neue Mobi-
lität ermöglichte. Damals ahnte wohl niemand, 
dass aus diesem kleinen Betrieb einmal eines 
der traditionsreichsten familiengeführten Bus-
unternehmen Deutschlands entstehen würde.
Über die Jahrzehnte hinweg wurde das Unter-
nehmen von Generation zu Generation weiter-
gegeben und kontinuierlich ausgebaut. Jede Ge-
neration brachte eigene Ideen, neue Impulse 
und wichtige Entwicklungen mit ein, ohne dabei 
die familiären Werte und die Nähe zu den Kun-
den aus den Augen zu verlieren. Gerade diese 
Verbindung aus Tradition, Verlässlichkeit und In-
novationsbereitschaft macht „Schmidt Omni-
busreisen“ bis heute aus.
Heute wird das Unternehmen von Charlotte 
Schmidt in fünfter Generation geführt. Für die 
Unternehmerin hat das 115-jährige Jubiläum eine 

ganz besondere Bedeutung. Nicht nur die lange 
Geschichte des Familienbetriebs erfüllt sie mit 
Stolz – auch ihr persönlicher Weg innerhalb des 
Unternehmens ist eng mit diesem Jubiläum ver-
bunden. Vor fünf Jahren übernahm sie die Lei-
tung des Betriebs in einer Zeit großer Herausfor-
derungen. Mit viel Engagement und Verantwor-
tungsbewusstsein führte sie das Unternehmen 
durch schwierige Jahre, die besonders von den 
Auswirkungen der Corona-Pandemie geprägt 
waren. Gerade die Reise- und Busbranche wur-
de in dieser Zeit stark belastet. Dennoch gelang 
es ihr gemeinsam mit ihrem Team, den Betrieb 
erfolgreich weiterzuführen und gleichzeitig 
neue Ideen für die Zukunft umzusetzen.
Besonders wichtig war Charlotte Schmidt dabei, 
die erfolgreiche Philosophie ihres Vaters Heiko 
Schmidt fortzuführen und gleichzeitig moderne 
Entwicklungen einzubringen. Bereits seit vielen 
Jahren steht „Schmidt Omnibusreisen“ für hoch-
wertige Komplettreisen, bei denen von der An-
reise über die Unterkunft bis hin zum Ausflugs-
programm alles aus einer Hand organisiert wird. 
Dieses bewährte Konzept wird von den Kunden 
bis heute sehr geschätzt.
Gleichzeitig wurde das Angebot in den vergan-
genen Jahren stetig erweitert. Neben klassi-
schen Mehrtages- und Tagesreisen gehören 
heute auch Aktiv- und Wanderreisen, Fluss-
kreuzfahrten, Kur- und Erholungsreisen, Vereins- 
und Gruppenfahrten sowie individuell geplante 
Reisen zum Portfolio des Unternehmens. Auch 
Flugreisen und Kreuzfahrten können über das 
Reisebüro in Lindenfels gebucht werden. Damit 
bietet „Schmidt Omnibusreisen“ seinen Kunden 
eine große Vielfalt an Reiseerlebnissen – von 
entspannten Erholungsurlauben bis hin zu akti-
ven Erlebnisreisen in ganz Europa.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Moderni-
sierung des Unternehmens. So wurden interne 
Abläufe digitalisiert und Buchungsprozesse ver-
einfacht, um den Kunden noch besseren Service 
bieten zu können. Auch in Nachhaltigkeit und 
moderne Technik wurde investiert. Auf dem Fir-
mengelände entstand unter anderem eine Pho-
tovoltaikanlage, zudem wurden neue technische 
Einrichtungen installiert. Parallel dazu wird der 
Fuhrpark regelmäßig erneuert und modernisiert.
Die heutige Fahrzeugflotte umfasst moderne Rei-
sebusse verschiedener Größen sowie komforta-
ble Kleinbusse und weitere Fahrzeuge für indivi-
duelle Einsätze. Sicherheit, Komfort und Qualität 
stehen dabei stets an erster Stelle. Viele Kunden 
schätzen insbesondere die angenehme Atmo-
sphäre während der Reisen sowie den persönli-
chen Kontakt zu Fahrern und Reisebegleitern.
Ein wesentlicher Bestandteil des Unterneh-
menserfolgs ist das engagierte Team. Rund 35 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen täglich 
dafür, dass Reisen reibungslos organisiert und 

Tradition und 
Leidenschaft
Schmidt Omnibusreisen 
feiert Jubiläum

Philipp Schmidt hilft seinen Fahrgästen beim Einsteigen, 60er Jahre

Reisegruppe auf einem Esso-Rasthof im Winter, Ende 50er Jahre

Bild zum 100-Jährigen-Jubiläum, 2011



Tradition bewahren, 
Zukunft gestalten
Förderverein Odenwälder Apfel richtet sich 
neu aus
REICHELSHEIM

Der Förderverein Odenwälder Apfel agiert unter dem Motto 
"Landschaft - Vielfalt - Heimat" und setzt damit eine dreißig-
jährige Tradition fort.

Am 6. Mai 2026 trafen sich die Mitglieder des FOA zur jährlichen Mitglie-
derversammlung im Landgasthaus Zum Ostertal in Ober-Ostern. Auf der 
Tagesordnung standen neben den üblichen Punkten die Berichte des Vor-
sitzenden, der Rechnerin und der Fachwartgruppe.
Da sich die Mitgliederstruktur des Vereins stark gewandelt hat, gab es ei-
nige Änderungen:
Gewandelte Mitgliederstruktur: weniger gewerbliche Mitglieder, 
mehr Fachleute für Baumpflege
Die seit 1996 vorwiegend aus Gastronomen, Kelterern und Brennern so-
wie Handwerksbetrieben zusammengesetzte Mitgliederschaft hat sich in 
den letzten Jahren gewandelt. Odenwälder Kommunen und Verbände so-
wie zahlreiche Fördermitglieder und Fachwarte legen großen Wert auf die 
Pflege und Nutzung von Odenwälder Streuobst, die Vermarktung der gu-
ten Produkte liegt weiterhin bei den gewerblichen Mitgliedsbetrieben.
Gewandelte Schwerpunkte: Fachwartausbildung, Infos zum Thema 
Baumschnitt, Vorträge Seminare und Themen-Stammtische
Die Fachwartausbildung ist gut nachgefragt, die fertig ausgebildeten Fach-
warte sind in der Lage, durch Baumschnitt und andere Maßnahmen den 
Erhalt der Odenwälder Kulturlandschaft mit ihren Streuobstwiesen zu si-
chern.

Kurzvideos zum Thema Baumschnitt:
Zum Thema Baumschnitt sendete HR3 an 18. März 2026 zwei 
Fernsehberichte mit Martin Schaarschmidt: www.ardmedia-
thek.de/video/hallo-hessen/hallo-hessen-teil-2-vom-18-
03-2026/hr/OTQ5NDczM2ItZjUyMS00ZTk1LTk0YTIt-
NTdkZTFjNmVmZGIw ab Minute 4, 
www.ardmediathek.de/video/die-ratgeber/die-ratgeber-
vom-18-03-2026/hr/Y2IwNzkxYTUtOTRiYS00ZjZhLT-
gyZDktMWY0ZDMzYTIwMWI3 ab Minute 6.

Ein Fachwartkurs ist für 2027 wie-
der in Planung, für die meisten 
Kurstage haben sich bereits Refe-
renten gefunden.
Onlineauftritt wird überarbeitet
Die Internetseite des Vereins wird zur 
Zeit aktualisiert, auch um dem Wandel 
Rechnung zu tragen. Bereits jetzt finden Interes-
sierte zahlreiche Informationen zur Pflege von Baumwiesenbeständen 
und zu aktuellen Veranstaltungen. Es gibt eine ganze Reihe an Vorträgen 
und Seminaren im eigens gegründeten Netzwerk Streuobst. Die Langver-
sion dieses Berichtes über die Mitgliederversammlung 2026 
sowie weitere interessante Themen finden Sie unter beige-
fügtem QR-Code.
Förderverein Odenwälder Apfel e.V., 
Marieta Hiller (Schriftführung)
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TEL.: 06253 / 21760
FAX: 06253 / 930249

• Kanal-Zustandsprüfung mit TV-Kamera • Rohrausfräsung •
Hochdruckspülung • Kanalortung • Reparatur/Erneuerung von 

Rohrbrüchen • Gruben/Fettabscheiderentleerung • Rohrsanierung

Auf der Binn 12
64658 Fürth-Lörzenbach

WWW.ROHRREINIGUNG-ZOELLER.DE

... damit‘s wieder läuft!

 

Tagesreisen
21.06.
27.06.
04.07.
05.07.
19.07.
25.07.
26.07.
02.08.
05.08.
09.08.

15.08.
16.08.
22.08.
23.08.
30.08.
Musical-/ Konzertreisen

JM Touristik
Familiär Reisen
im 5-Sterne 
Reisebus
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Urlaubsreisen
Marillenfest in der Wachau
03.07.-07.07./ 5 Tage/ ab 690€/ Hotel Lengbachhof 
Südtirol - Entspannung in den Bergen
09.07.-15.07./ 7 Tage/ ab 750€/ Mineralienhotel Natz
Normandie und Bretagne
04.08.-13.08./ 10 Tage/ ab 1.850€/ 4-Sterne Hotels
Norddeutsche Highlights 
15.08.-20.08./ 6 Tage/ ab 690€/ Hotel Niedersachsenhof
Maria Alm im Salzburger Land
26.08.-02.09./ 8 Tage/ ab 990€/ Hotel Niederreiter
Die Côte d’ Azur von ihrer schönsten Seite
06.09.-13.09./ 8 Tage/ ab 1.190€/ 4- Sterne Hotels
Roses an der Costa Brava
06.10.-17.10./ 12 Tage/ ab 1.490€/ Hotel Maritim am Strand
Belgien von seiner Schokoladenseite
01.11.-04.11./ 4 Tage/ ab 450€/ Novotel Brügge Altstadt
Herbstlicher bunter Gardasee
07.11.-12.11./ 6 Tage/ ab 750€/ Hotel du Park 
Italiens Highlights mit Amalfiküste
15.11.-26.11./ 12 Tage/ ab 2.290€/ 4-Sterne Hotels
Südtiroler Weihnachtsmärkte
09.12.-13.12./ 5 Tage/ ab 650€/ 3-Sterne+ Hotel Angerer
Dresden und Prag im Advent
17.12.-20.12./ 4 Tage/ ab 650€/ 4-Sterne Hotel Dresden
Weiße Weihnacht im Berwangtal
23.12.-28.12./ 6 Tage/ ab 750€/ 4-Sterne Hotel Thaneller
Silvester Überraschungsreise
29.12.-02.01.27/ 5Tage/ ab 890€/ 4-Sterne Hotel

Fordern Sie jetzt unseren Reisekatalog für 2026 an!
Zustiege in Ihrer Nähe/Haustürabholung möglich
www.jmtouristik.de / Tel. 06253/84444

Stuttgart, Köln, Bochum, Hamburg, Elsass
Ötigheim: 12.07 My Fair Lady ab 59,-€
Die Musicals und Termine finden sie in unserem Katalog

Landesgartenschau Ellwangen inkl. E.
Luxemburg inkl. Stadtführung
Oberstdorf und Kempten im Allgäu
Immer wieder Sonntags in Rust inkl. E.
Tübingen und Burg Hohenzollern inkl. E.
Bamberg inkl. Stadtführung
Rüdesheim am Rhein Mittagessen u. Schiff
Freiburg inkl. Stadtführung
Überraschungsfahrt
Naturwunder Biggesee/ Attahöhle 
mit Schifffahrt, Eintritt und Mittagessen
Prag für einen Tag inkl. Schifffahrt
Burg Elz und Cochem inkl. Schiff u. Führung
Straßburg mit langem Aufenthalt
Kulinarischer Überraschungsfahrt
Eisenach und Wartburg inkl. Führungen u. E.

70€
65€
75€
60€
99€
65€
80€
50€
25€
99€

99€
70€
35€
75€
60€

Reiseprogramm 2026

Kfz-Reparaturen • Tanken rund um die Uhr* • Waschanlage
*mit EC - oder Kundenkarte

Jugenheimer Straße 31
64686 Lautertal/Wurzelbach
Telefon 0 62 54/3 82 74 o. 431
Öffnungszeiten Tankstelle:
Mo-Fr von 6.00-19.00 Uhr
Sa von 7.00 - 19.00 Uhr
So von 8.00 - 19.00 Uhr

Von der Apfelernte bis zum fertigen Getränk legt die Kelterei Dölp 
Wert auf Qualität, Frische und regionale Früchte. Foto: Kelterei Dölp

vereinsleben
Schützenverein 
Rohrbach
Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung
REICHELSHEIM

Bei der Jahreshauptversammlung im April 2026 wurden die 
Schützenkönige und Ritter geehrt. Schützenkönig Luftge-
wehr wurde Rüdiger Selig, 1. Ritter Patrick Radl, 2. Ritter 

Christian Jöst, 3. Ritter Gerd Trautmann.
Bei der Luftpistole wurde Volker Lautenschläger Schützenkönig,
1. Ritter Dominik Marquardt, 2. Ritter Axel Brunner, 3. Ritter Gerd Traut-
mann. Lilly Meßbacher wurde Jugendschützenkönigin.
Für das Aufgelegtschiessen wurde Adam Hoffarth geehrt. Der Schützen-
verein 1958 Rohrbach e. V. verfügt über 3 Luft-gewehrmannschaften, die 
im Kreis schießen, 1 Luftpistolen-mannschaft,die in der Bezirksliga A 
schießen, ausserdem gibt es eine OSP Mannschaft die Schnellfeuerwaf-
fen schießen.
Bild: Gerhard Volk

v. l.: Ivo Biebl 2. Vorsitzender Schützenverein Rohrbach, Rechner und 1. Ritter 
Luftgewehr, Patrick Radl, 3. Ritter Luftgewehr und 3. Ritter Luftpistole, Gerd 
Trautmann, Jugendschützenkönigin Lilly Meßbacher, 2. Ritter Luftgewehr 
Christian Jöst, 2. Ritter Luftpistole Axel Brunner und Manuel Schott,
1. Vorsitzender Schützenverein Rohrbach.

http://www.jmtouristik.de
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Sommerfest der 
Begegnungsstätte 
Rimbach
Vier junge Bands spielen für die Ukrainehilfe
RIMBACH

Seit Beginn des Ukrainekrieges fährt der Rimbacher Grant Car-
mine mit Hilfstransporten in die Ukraine. Mit dem mittler-
weile dritten Begegnungsfest auf dem Rimbacher Markt-

platz soll dieses Hilfsprojekt unterstützt werden. 
Unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Holger Schmitt und beglei-
tet von der rockigen Musik junger Bands sowie einiger Altprofis aus der 
Region wird es am 13.06.2026 ab 17 Uhr die vierte Auflage des Begeg-
nungsfestes geben. Das Sommerfest in und vor der Rimbacher Begeg-
nungsstätte am Marktplatz (Waldstraße 1) ist für Einheimische, Neubürger 
und Geflüchtete sowie für alle Freunde guter Rockmusik gedacht. Der Ein-
tritt ist frei, für das leibliche Wohl wird mit kalten Getränken, Ukraini-

schem Buffet und Thüringer Rostbrastwurst bestens gesorgt werden. Für 
die Rimbacher Ukrainehilfe kann gespendet werden.
Mit Santa Muerte, LauterRock (Schulband der Mittelpunktschule Gadern-
heim), Maybe Tuesday und Beatflash werden vier ganz junge Musikgrup-
pen aus Weschnitztal und Lautertal die Feier mit ihrer Musik unterstützen. 
Das Organisatorenteam um Grant Carmine, Thorsten Diehm und Erik Grö-
be, den Flüchtlingsbeauftragten der Gemeinde, freut sich über zahlreiche 
Besucher. Es darf gerne sehr reichlich mitgesungen und getanzt werden!
Sa., 13.06.2026 ab 17 Uhr: 4. Begegnungsfest der „Begegnungsstätte Rim-
bach“ | Waldstr. 1, 64668 Rimbach

w w w. a u t o h a u s - r o e s s e l . d e

Hauptstr. 145 69488 Birkenau
Tel: 06201 - 31235
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 07:30 bis 18:00 Uhr
Sa. von 09:00 bis 13:00 Uhr

Hauptstr. 145 • 69488 Birkenau

Tel: 06201 - 31235

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 07:30 bis18:00 Uhr, Sa. von 09:00 bis13:00 Uhr

Ve r t r a g s h ä n d l e r 
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Große Operngala auf 
Burg Lindenfels
Der Vorverkauf ist gestartet
LINDENFELS

Gute Nachrichten für die Freunde der Italienischen Nacht in 
Lindenfels: nachdem die traditionelle Veranstaltung 
durch den Veranstalter in diesem Jahr aufgrund abge-

sagt werden musste, werden am 15. August 2026 nun dennoch große 
Stimmen auf der Bühne der Burg Lindenfels zu sehen und hören sein.
In diesem Jahr wird die Opera Classica Europa, die bereits seit vielen Jahren 
auch die Oper im Juni in Lindenfels präsentiert, eine "Große Opernnacht“ 
mit den schönsten Arien und Duetten von Verdi, Puccini und Rossini nach 
Lindenfels bringen. 
Dabei verwandelt sich die eindrucksvolle Burg Lindenfels wie gewohnt in 
eine stimmungsvolle Open-Air-Bühne für die großen Meisterwerke der 
italienischen Oper. Internationale Gesangssolistinnen und -solisten prä-
sentieren gemeinsam mit dem Orchester der Opera Classica Europa die 
schönsten Arien und Duette aus den berühmtesten Opern Italiens. 

Beginn der Veranstaltung ist um 19:30 Uhr, der Einlass startet bereits ab 
18:30 Uhr.
Italien und Musik – diese Verbindung steht seit Jahrhunderten für Leiden-
schaft, große Gefühle und unvergessliche Melodien. Werke wie Verdis „La 
Traviata“, Puccinis „Tosca“ oder Rossinis „Il Barbiere di Siviglia“ zählen zu 
den Höhepunkten der Operngeschichte und begeistern bis heute weltweit 
das Publikum. Liebe, Verrat, Sehnsucht und Tragik verschmelzen in den 
berühmten Arien und Duetten zu einem emotionalen Musikerlebnis.
Vor der romantischen Kulisse der Burg Lindenfels verspricht der Konzert-
abend eine exklusive Darbietung italienischer Opernkunst auf höchstem 
Niveau. Das renommierte Ensemble der Opera Classica Europa lädt das Pu-
blikum zu einer musikalischen Reise voller Emotionen und Klangfülle ein.
Die Eintrittskarten sind ab sofort erhältlich: 
Kategorie 1: 49,00 Euro, 
Kategorie 2 (freie Platzwahl): 42,00 Euro. 
Karten gibt es im Kur- und Touristikservice 
sowie online über Reservix:

kunst
kultur&
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Für jedes Alter, jede Größe 
erwartet Dich bei uns eine 
liebevolle Auswahl an Mode. 
Bei uns geht es nicht um Masse 
zu präsen�eren, sondern um Dein 
Wohlfühlen, denn... 

... Du bist einzigar�g

Komm doch 
einfach mal 

vorbei, zum 
Stöbern, 

Entdecken oder 
einfach nur auf ein ne�es 
Gespräch.

Bis bald,
 Julia

Öffnungszeiten: Mi.– Fr.: 9:30 – 13:00  & 14:30 – 18:00 | Sa.: 9:30 – 13:00

Eine kleine Boutique 
mitten in Rimbach 
Marktplatz

Landfrauenverein 
Reichelsheim 
blickt auf das 
vergangene Jahr 
zurück

REICHELSHEIM

Im Restaurant „Treuschs Schwanen“ hat-
ten sich gut 25 Mitglieder des rührigen 
Landfrauenvereins Reichelsheim zur 

Jahreshauptversammlung eingefunden. Reger 
Erfahrungsaustausch schlug den Besucherinnen 
der Veranstaltung bereits an der Eingangstür 
entgegen, bis die zweite Vorsitzende, Karin Glä-
ser, die Versammlung eröffnete, um einen Rück-
blick auf die zurückliegenden Aktivitäten in Ver-

tretung der erkrankten Leiterin Monika Pieschel 
zu geben. Die lange Liste zeugte von einem ak-
tiven Verein, der mit seinen über 100 Mitglie-
dern nicht nur das gesellige Beisammensein 
pflegt und Gäste willkommen geheißt. Darüber 
hinaus tauscht man sich in einer eigenen Whats-
App-Gruppe aus und veröffentlicht Rückblicke 
auf Aktivitäten im Schaufenster des Modehau-
ses Hofmann in der Bismarckstraße oder infor-
miert zusammen mit den Bezirkslandfrauen 
über die Homepage www.bezirkslandfrauen-
reichelsheim.de. Für das zurückliegende Jahr er-
wähnte Gläser besonders die Pädchenwande-
rung mit dem Arbeitskreis des Reichelsheimer 
Museums, den gut besuchten traditionellen 
Kräppelkaffee, das Heringsessen, den Senioren-
kaffee und das Frauenfrühstück. Mit ihren Rei-
serückblicken auf Afrika boten Thomas und Mo-
nika Pieschel sowie Astrid Hornung auf ihre Ant-
arktisreise die weiteren Meilensteine im Jahres-
programm. Auch die medizinischen und sozialen 
Themen fehlten nicht beim Besuch der Zahnärz-
te Odenwald, eines Bestattungsinstituts sowie 
beim Vortrag zur Sturzprophylaxe. Die Besichti-
gung des Hofs Schleiersbach bot einen Einblick 
in die Landwirtschaft, kombiniert mit einer Ört-
lichkeit für Firmen- und Privatveranstaltungen. 
Ebenso konnten die Landfrauen die Führung 
durch die Reichelsheimer Ortsteile mit einem 
Gang durch Gersprenz abrunden. Bei der Teil-
nahme an den Ferienspielen der Gemeinde 
stand das Thema Kochen mit Kindern auf dem 
Programm. Allerdings ist in diesem Jahr ein Mit-
wirken sowohl bei den Ferienspielen als auch 
beim Michelsmarkt aus organisatorischen Grün-

den nicht möglich. Gegen Ende des Jahres stand dann noch ein Besuch des 
Wiesbadener Weihnachtsmakts auf dem Programm.
Der Kassenbericht von Edeltraud Trautmann – ihr 15. wie sie versicherte – 
gab ebenfalls die zahlreichen Aktivitäten des Vereins wieder, wobei we-
gen erhöhter Ausgaben gegenüber den Einnahmen ein geringer Rückgriff 
auf die Rücklagen notwendig geworden war. Ihre einwandfreie Kassen-
führung bescheinigten anschließend die Kassenprüferinnen Helga Heil-
mann und Birgit Kalberlah, sodass ihr und dem gesamten Vorstand Entlas-
tung erteilt werden konnte. Gesundheitsbedingt stellte Trautmann ihr Amt 
zur Verfügung, das einstimmig in die jüngeren Hände von Heidi Hartmann, 
Rohrbach, gegeben wurde. Als neue Kassenprüferinnen fungieren Ursula 
Heß und Edeltraud Trautmann.
Von den vier für langjährige Treue zum Verein zu ehrenden Frauen waren 
jedoch nur Helga Rothermel, die bereits seit 25 Jahren den Landfrauen an-
gehört sowie Rita Schnellbächer (zehn Jahre) anwesend. Sie konnten aus 
den Händen von Karin Gläser Urkunde und Präsent entgegennehmen.
Text zu den Fotos von Wolfgang Kalberlah

Blumen und ein Dankespräsent erhielt die scheidende Kassenwartin Edeltraud Trautmann aus den Händen der 
Vorstandmitglieder Astrid Hornung (links) und Karin Gläser (rechts). Heidi Hartmann stellte sich den Mitgliedern 
als neue Rechnerin vor.

Die stellvertretende Vorsitzende der Reichelsheimer Landfrauen, Karin Gläser 
(Mitte), überreichte an Helga Rothermel (rechts) Urkunde und Präsent für 25-
jährige Mitgliedschaft und an Rita Schnellbächer für zehnjährige Treue zum Verein.

vereinsleben
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Sommer‐Kino Open‐Air
10‐jähriges Jubiläum auf der Burg Lindenfels

Vom 27.bis29. August 2026 feiert die Sparkassenstiftung 
Starkenburg „10 Jahre Sommer-Kino Open-Air“ mit un-
terschiedlichen Specials je Abend auf der Burg Linden-

fels. Das Burgtor öffnet täglich um19Uhr. Gegen20:30 Uhr beginnt der 
Film. Für die Besucher des ersten Abends gibt es eine Tüte Gratis-Popcorn 

- das erste Jubiläums-Special.
Donnerstags wird die deutsche Komödie „Ach diese Lücke, dies entsetzli-
che Lücke“ gezeigt. Stiftungsvorstand JürgenSchüdde hebt die charmante 
SentaBerger hervor, die dem Film eine unverwechselbare Note verleiht 
und das Publikum sofort in ihren Bann zieht. 
Der Freitag steht ganz im Zeichen des Oscar-nominierten Animationsaben-
teuers „Vaiana“ (FSKab6). Kinder und Erwachsene tauchen gemeinsam in 
die farbenfrohe Welt des Ozeans ein, folgen dem Ruf des Meeres und be-
gleiten den Halbgott Maui auf einer abenteuerlichen Reise, die die Zukunft 
ihres Volkes sichern soll. Nach dem Film lässt ein spektakuläres Feuerwerk 
den Abend glanzvoll ausklingen – das zweite Jubiläums-Special, das den 
Nachthimmel über Lindenfels in ein funkelndes Farbenspiel verwandelt.
Der Samstag bildet den krönenden Abschluss des Jubiläumswochenendes. 
In der Fortsetzung „Der Teufel trägt Prada 2“ kehren Meryl Streep, 
AnneHathaway, EmilyBlunt und StanleyTucci nach zwanzig Jahren zurück, 
um erneut die Fashion-Hotspots von NewYork zu erobern. Der Film ver-
bindet stilvolle Eleganz mit scharfzüngigem Humor und begeistert sowohl 
Mode- als auch Kinoliebhaber. „An diesen Abend gibt es das dritte 
Jubiläums-Special: einen Gratis-Festival-Secco zum Anstoßen auf 10 Jahre 
Kino Open-Air“, kündigt Stiftungsmanagerin AndreaHaaf an.
Das kulinarische Rahmenprogramm wird vom SVLindenfels gestaltet und 
sorgt für abwechslungsreiche Verpflegung und Service: Gegrilltes, Nachos, 
eine Cocktailbar und ein  Burg-Shuttle, der vom Rathaus aus startet, run-
den das Event ab. AndreaHaaf betont: „Wir freuen uns, gemeinsam mit 
unseren Partnern, dem SVLindenfels und weiteren Unterstützern, das 
zehnjährige Bestehen dieses besonderen Open-Air-Erlebnisses zu feiern 
und danken der Stadt, dass wir die Burg nutzen dürfen“. In zehn Jahren 

wurden 30 Filme gezeigt und rund15500Kinobesucher begeistert – eine 
Bilanz, die die Magie des Freiluftkinos spürbar macht.
Tickets kosten10,00Euro und sind im Vorverkauf beim Kur- und Touristik-
service Lindenfels, in der Sparkassenfiliale Fürth sowie bei Eventim erhält-
lich. 

TICKETverlosung

Vom 27. bis 29. August 2026 feiert die Sparkassenstiftung 

Starkenburg „10 Jahre Sommer Kino Open Air“ mit beson-

deren Highlights auf der Burg Lindenfels.

Das Landmagazin verlost 2 Tickets für Donnerstag, 

den 27. August 2026, zum Film „Ach diese Lücke“.

Senden Sie bis zum 20.08.2026 eine E-Mail mit dem Stich-

wort „10 Jahre Sommer Kino Open Air“ an: 

info@das-landmagazin.de

Bitte vollständige Anschrift sowie 

Telefonnummer angeben.

Die Tickets werden an der Abendkasse 

hinterlegt.

Spende geht an 
Bambinis und D-Jugend 
in Nieder-Kainsbach
„Crumbacher Maiglück“ von Mode Zörgiebel 
erfreute sich großer Beliebtheit
NIEDER-KAINSBACH/FRÄNKISCH-CRUMBACH

Das „Crumbacher Maiglück“ von Mode Zörgiebel machte seinem 
Namen auch in diesem Jahr alle Ehre. Was als entspannter 
Einkaufs- und Erlebnistag am 2. Mai bei strahlendem Son-

nenschein begann, zaubert auch im Nachgang noch so manches Lächeln 
auf die Gesichter. Neben allen Modebegeisterten, die am Veranstaltungs-
tag das eine oder andere neue Lieblingsstück erwarben, konnte sich nun 
auch der Fußballnachwuchs der SG Nieder-Kainsbach freuen: Nadine Zör-
giebel überreichte Steffen Klinger (1. Vorsitzender des SG Nieder-Kains-
bach) im Beisein von Jannis Kepper ( Jugendleiter), Angelo Reeg, Olivier Ki-
lian und Timo Fornoff (Trainier der D-Jugend) sowie einigen D-Jugend-
Spielerinnen und -Spielern einen Spendenscheck in Höhe von 1.300 Euro.
„Das diesjährige „Crumbacher Maiglück“ kam wieder sehr gut bei den Be-
suchern an. Dank Eurer fleißigen Unterstützung waren bereits um 13:00 
Uhr alle Lose, unter denen attraktive Preise und Einkaufsgutscheine der 
Sponsoren Bäckerei Friedrich, Blumengeschäft  Campanula, Blumen Bi-
ckelhaupt, Hitschler, Juwelier Katzenmeier, Odenwälder Metzgerei und 
Mode Zörgiebel zu gewinnen waren, ausverkauft“, lobte die Chefin des 
Fränkisch-Crumbacher Modehauses. Die Familie Zörgiebel hatte allein 
Gutscheine im Wert von 700 Euro zur Verfügung gestellt. Während die Kin-
der der Bambini-Mannschaft und D-Jugend die Lose verkauften, boten El-
tern, Trainer und weitere Vereinsmitglieder an einem Stand Kaffee und 
selbstgebackene Waffeln an. Das Modehaus hatte den Betrag der ver-
kauften Lose auf 1.300 Euro aufgerundet, so dass davon nun sowohl Tri-
kots für die Bambinis als auch der Saisonabschluss der D-Jugend finanziert 
werden können.

Die Bambini-Ballschule der SG Nieder-Kainsbach gibt es seit November 
2025. Aktuell trainieren zehn Kinder im Alter zwischen drei und sechs Jah-
ren jeden Dienstag um 16:30 Uhr auf dem Sportplatz in Nieder-Kainsbach 
und freuen sich über weitere Mitspieler. „Für uns war es eine großartige 
Chance, uns bei der beliebten Veranstaltung des Modehauses Zörgiebel 
präsentieren zu dürfen“, bedankte sich Jugendleiter Jannis Kepper, der sich 
gemeinsam mit den Spielern, Eltern und Trainern sehr über die große 
Spende zugunsten des Vereinsnachwuchses freute. 
Das Crumbacher Maiglück hat sich in den vergangenen Jahren zu einem 
Fest für die gesamte Familie entwickelt. Während die Erwachsenen sich 
von aktuellen Modetrends inspirieren ließen, konnten die Kinder auf der 
Hüpfburg im Außen- sowie im Bällebad im Innenbereich verweilen. „Wir 
freuen uns überdies, dass Juwelier Katzenmeier auch in diesem Jahr wie-
der mit einem Stand vertreten war. Das Fachgeschäft präsentierte sich 
mittlerweile zum 20. Mal und ist damit eine feste Größe unseres Mai-
glücks“, sagte Nadine Zörgiebel stolz, die auf der anderen Seite erstmals 
Nathalie Lang aus Babenhausen mit selbstgehäkelten Taschen und Schlüs-
selanhängern aus 100 Prozent Baumwolle für die Veranstaltung gewinnen 
konnte. Abgerundet wurde das „Crumbacher Maiglück“ kulinarisch mit der 
beliebten Aperol Spritz-Bar im Modehaus sowie dem Eiswagen des Oden-
wälder Eismädchens aus Lützelbach. Tina Padilla-Borallo bot neben Klassi-
kern auch ungewöhnliche Sorten wie Cassis, Mango-Lassi und Lavendel 
an. Das Besondere dabei: Das Eis sowie auf Wunsch auch die Waffeln wa-
ren glutenfrei.  
„Wir danken allen Besuchern für ihr Kommen und die große Resonanz bei 
der Tombola. Sie haben, ebenso wie die zahlreichen Sponsoren und Helfer, 
zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen, mit der wir den Fußball-
nachwuchs der benachbarten SG Nieder-Kainsbach unterstützen konnten. 
Das „Crumbacher Maiglück“ zeigte einmal mehr, wie Einkaufen, Gemein-
schaft erleben und Helfen Hand in Hand gehen können“, resümierte 
Nadine Zörgiebel.

D-Jugend-Spielerinnen und -Spielern mit ihren Trainern Olivier Kilian; Angelo Reeg 
und Timo Fornoff sowie Nadine und Inge Zörgiebel, Steffen Klinger (1. Vorsitzender) 
und Jannis Kepper (Jugendleiter).  Foto: Emmerich



Begegnungsladen 
Selbsthilfegruppe
REICHELSHEIM

Die Treffen finden immer am letzten Mitt-
woch im Monat statt. Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch. Reden hilft uns allen, doch wenn Sie 
still dabei sein möchten, sind Sie ebenfalls willkommen.
Nächster Termin:  Mittwoch, den 24. Juni in der Zeit von 15 bis 18 Uhr
im Begegnungszentrum und Beratungsladen, Darmstädter Str. 4
in 64385 Reichelsheim.
Kontakt:  Werner Niebel | Tel.: 06161 1570
kontakt@shg-apd.de | www.SHG-APD.de
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–Alles für Landwirtschaft und Garten–

Am Flutgraben 3
64385 Reichelsheim
Tel.: 06164-2235
Fax: 06164-55141

Lagerhausstraße 8
64401 Groß-Bieberau
Tel.: 06162-3398
Fax: 06162-3319

Sämereien
Brennstoffe
Holzpellets
Flaschengas

Berufskleidung
Sicherheitsschuhe
Gummistiefel
Speisekartoffeln

www.raiffeisen-gersprenztal.de

Neue deutsche Speisekartoffel erhältlich!

Zum Griene Boam
Heimatabend begeistert und geht in die 
nächste Runde
REICHELSHEIM

Mit viel Herzblut und Engagement haben die OWK-Ortsgruppen 
aus Eppertshausen, Groß-Umstadt und Reichelsheim ihre ge-
meinsamen Heimatabende unter dem Titel „Zum Griene 

Boam“ auf die Bühne gebracht.
Den Auftakt machte die Veranstaltung am 18. April in Groß-Umstadt, ge-
folgt von einem ebenso gelungenen Abend am 25. April in Eppertshausen.
Beide Termine zeigten eindrucksvoll, dass die Arbeit des Odenwaldklubs 
weit über das Wandern hinausgeht: Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm aus Musik, Tanz, Theater und Mundart wurde die Vielfalt regiona-
ler Kultur lebendig. Generationenübergreifend standen die Mitwirkenden 
gemeinsam auf der Bühne und begeisterten das Publikum mit Einblicken 
in traditionelles Handwerk, Weinbau und ländliches Leben.
Wer die bisherigen Aufführungen verpasst hat – oder den besonderen 
Charme dieses Abends noch einmal erleben möchte – sollte sich den 17. 
Oktober vormerken. Dann wird das Programm in Reichelsheim erneut auf-
geführt.
Eintrittskarten sind bereits jetzt in der Herrnmühle erhältlich.

 Die zahlreichen Höfe und Gärten 
sind mit Luftballons gekennzeichnet!

Dorf-Flohmarkt
in Brensbach

Brensbach räumt auf!

Buntes Treiben in Brensbach!
BRENSBACH

Am 11.Juli wird unser ganzes Dorf zum Marktplatz. Stöbert durch 
Höfe, Garagen und Gärten und entdeckt tolle Flohmarkt-
schätze. Uhrzeit: 11 Uhr bis 17 Uhr, Ort: Überall in Brensbach

(siehe Markierungen dafür QR Code öffnen oder Link). Achte auf die bun-
ten Luftballons! Jedes Haus das einen Luftballon an der Einfahrt, am Zaun 
oder an der Haustür hat macht aktiv mit und freut sich auf deinen Besuch.
Viel Spaß beim Stöbern, Feilschen und Entdecken

Fußballcamp SV 
Darmstadt 98
Fußball Camp mit vielen coolen Highlights 

– ein tolles Erlebnis
REICHELSHEIM

Das Merck-Lilien-Fussballcamp kommt zum KSV Reichels-
heim. Neben zwei, von Trainern des SV 98, qualifizier-
ten Trainingseinheiten

erhalten die Teilnehmer neben einer kompletten Trainingsausrüstung, 
Gertränke, Obst und Mittagessen, sowie eine Lilien-Trinkflasche samt 
Mannschaftsposter des SV 98 kostenlos.
Weiterhin wird das Lilien-Fußballabzeichen abgenommen.
Der KSV und die Lilien wünschen viel Spaß und freuen sich über eine 
zahlreiche Teilnahme.
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Jetzt Katalog anfordern und buchen!
Tel. 06255/96810 // info@schmidt-bustouristik.de

Schmidt Omnibusreisen e.K., Inh. Charlotte Schmidt
64678 Lindenfels • Nibelungenstraße 2
www.schmidt-bustouristik.com
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5-Tage    Bergdorf Premeno.......................658,–
30.06.-04.07./02.08.-06.08./25.10.-29.10.
4×Ü/HP in Premeno, Ausflug Verzascatal, Mailand, Borrom. Inseln mit Schifff. uvm 

4-Tage	 Spreewald - Berlin......................439,–
02.07.-05.07./16.07.-19.07./28.-31.07./10.-13.08./25.-28.08./22.-25.09.
3×Ü/HP im Landhotel Turnow/Spreew., Spreewaldkahnf., Stadtrundfahrt Berlin

4-Tage	 Alpenseen vom Feinsten............598,–
02.07.-05.07./19.09.-22.09. St. Michael im Lungau
3×Ü/HP, Schifff. Königsee/St. Bartholomä, Salzkammergut, Enzianbrennerei

8-Tage	 Ostseebad Kühlungsborn....... 1489,–
05.07.-12.07./09.08.-16.08. Höhepunkte der Ostseeküste
7×Ü/HP, Fischland Darß-Zingst, Rostock - Warnemünde, Schwerin, Bad Doberan

6-Tage	 Riesengebirge...............................798,–
07.07.-12.07. Spindlermühle
5×Ü/HP, Trautenau, Felsenstadt Adersbach, Rübezahls Jause in Harrachov uvm

4-Tage	 Perlen Flanderns..........................556,–
09.07.-12.07./20.08.-23.08./14.09.-17.09.
3×Ü/F in Antwerpen, Stadtführungen: Brüssel, Brügge, Gent & Antwerpen

4-Tage	 Elbphilharmonie Hamburg........598,–
10.07.-13.07. Gioachino Rossini Petite Messe solennelle, Fliegner
3×Ü/F, Eintritt Matinée-Konzert, Stadtrundfahrt Hamburg, Hafenrundfahrt

4-Tage	 Wilder Kaiser & Kitzb. Alpen...598,–
13.07.-16.07./31.08.-03.09. inkl. Besuch der Drehorte (zB Gruberhof)
3×Ü/HP, Hartkaiserbahn, Rundf. Wilder Kaiser, St. Johann, örtliche Reiseleitung

6-Tage    Insel Rügen................................ ab 598,–
14.07.-19.07./29.07.-03.08./25.08.-30.08./20.09.-25.09./10.10.-15.10.
5×Ü/HP, Ausflugsfahrten: Kap Arkona, Königsstuhl, Binz, Sellin, Insel Hiddensee 

6-Tage	 Lago Maggiore.............................736,–
14.07.-19.07./12.08.-17.08./09.09.-14.09.
5×Ü/HP, Schifffahrt, 2 Borrom. Inseln, Stresa, Ortasee & Villa Taranto, Comer See

7-Tage	 Nordpolen - Masuren.................998,–
14.07.-20.07./23.09.-29.09. Kultur, Geschichte & Natur
6×Ü/HP, Stadtf. in Stettin, Danzig, Thorn, Posen, Masuren mit Schifffahrt uvm

5-Tage	 Altes Land - Dat Ole Land.........639,–
16.07.-20.07./17.09.-21.09.
4×Ü/HP, Stadtf. Stade, Buxtehude, Stadtrundf. Hamburg, Obsthof, Edelbrennerei

8-Tage	 Erholungsreisen 2026         ab   547,–
Sonderkatalog! Ostseeküste, Böhmisches u. Rottaler Bäderdreieck
Haustürabholung, Verlängerungsmöglichkeit, diverse Anwendungen uvm

Tagesfahrten
Stuttgart	 Musicals����������������������������������������139,–
05.07./09.08./13.09./04.10./08.11. We Will Rock You | Die Eiskönigin

Bochum	 Starlight-Express��������������������������139,–
05.07./16.08./27.09./18.10./08.11./06.12.

Rüdesheim	 Jubiläumsfahrt 115 Jahre����������� 115,–
06.07./15.07./26.07./09.08./30.08./09.09.  Mit Mittagessen & Schifffahrt

Ötigheim  		  Volksschauspiele���������������������������79,–
11.07./24.07./07.08. (The Blues Brothers), 22.08. (My Fair Lady) 

Kirrwiller	 Royal Palace - Parfum d‘Étoiles���149,–
23.09./17.10./15.11./09.12.

Lahr	 Chrysanthema inkl. Stadtf.�������������65,–
28.10./30.10./31.10./02.11./03.11./05.11./07.11.

8-Tage	 Norwegen - Fjorde................... 1698,–
05.08.-12.08. Alltag aus - Abenteuer an - Natur pur
7×Ü/5×HP, Schifff. Geirangerfjord, Stadtf. Bergen und Oslo, Sognefjord uvm

Zauberwelt der Fjorde
05.08.-12.08.2026 

1.698 € p.P. im DZ // EZ-Zuschlag = 399 €

Norwegens Fjordwelt muss man einfach gesehen haben! Die Meeresar-
me, die von hohen Bergen umrahmt werden, zählen zu den Naturwun-
dern Skandinaviens. Manche sind besonders idyllisch, andere geradezu 
spektakulär. 
Auch zwei der interessantesten Städte Norwegens lernen Sie kennen: 
Bergen, die wohl schönste Stadt des Landes und
Oslo mit seiner spannenden Mischung aus altehrwürdigen Bauwerken 
und moderner Architektur.

Inklusivleistungen:
• Fahrt im modernen Reisebus
• Fährüberfahrten von Kiel nach Göteborg und zurück
• Unterbringung in 2-Bettkabinen
• 2× Frühstückbuffet an Bord
• 5× Übernachtung in Hotels der guten Mittelklasse
• 5× reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 5× Abendessen als 3-Gänge-Menü oder Buffet
• Schifffahrt von Geiranger nach Hellesylt (Geirangerfjord)
• Stadtführung in Bergen
• Stadtführung in Oslo
• und vieles mehr!

... mode 
und mehr

Kolumne 
von Nadine 
Zörgiebe

Die Kunst des 
Knitterns
Warum Leinen den 
Sommer 2026 bestimmt
FR.-CRUMBACH

Der Sommer 2026 trägt Luftig-
keit – und zwar wortwört-
lich. Während Trends jahre-

lang auf Perfektion, glatte Oberflächen 
und „clean looks“ gesetzt haben, kann 
Mode jetzt doch so entspannt werden. 
Im Mittelpunkt stehen Stoffe, die leben 
dürfen. Allen voran: Leinen. Und ja, Lei-
nen knittert. Aber genau das ist diesen 
Sommer kein Makel mehr, sondern Teil 
des Looks. Wer 2026 faltenfrei sein will, 
hat den Trend vermutlich glattgebügelt.
Leinen ist gerade überall zu sehen: in 
oversized Hemden, weiten Hosen oder 
lockeren Zweiteilern sowie Kleidern in 
Naturtönen. Das Besondere liegt in sei-
ner Struktur. Der Stoff wirkt nie komplett 
glatt, sondern immer ein bisschen be-
wegt – fast so, als hätte er gerade selbst 
Urlaub gemacht. Genau das macht ihn so 
spannend. Leinen wirkt nie überstylt, 
sondern vermittelt eine entspannte Ele-
ganz – als hätte sich der Look ganz 
selbstverständlich ergeben und genau 
deshalb Stil. Die Naturfaser nimmt Feuch-
tigkeit schnell auf, lässt Luft zirkulieren 
und klebt selbst bei Hitze nicht unange-
nehm auf der Haut. Somit ist Leinen ideal 
für die jetzt steigenden Temperaturen. 

Auch andere Sommerstoffe setzen auf 
Komfort statt Kontrolle. Dünne Baum-
wolle fühlt sich weich und atmungsak-
tiv an, während transparente Materiali-
en wie Chiffon oder Organza für Bewe-
gung sorgen. Organza bringt mit seiner 
leicht festen Struktur Volumen in Röcke 
oder Blusen, Chiffon dagegen fällt 
weich und fast schwerelos. Die Stoffe 
spielen mit Licht, Luft und Bewegung. 
Nichts wirkt schwer oder einengend.
Überhaupt scheint die Mode genug von 
steifen Regeln zu haben. Stoffe dürfen 
knittern, wehen, Falten werfen. Das 
macht die Looks nicht unordentlich, 
sondern authentisch. Vielleicht liegt 
genau darin der neue Luxus: Kleidung, 
die nicht perfekt sitzen muss, um gut 
auszusehen. Schließlich verläuft auch 
der Sommer selbst selten in geraden 
Bahnen.

Unkomplizierteres 
Leinenkleid in einem 
wunderschönen 
Naturton von Marc 
O’Polo. 
Foto: Marc O‘Polo 

Diese Leinenbluse 
als elegante Version 
sowie viele weitere 
angesagte Leinen-
Outfits finden sich 
bei Mode Zörgiebel. 
Foto: Marc O‘Polo

Der neu und lässig 
interpretierte 
Leinenanzug liegt in 
diesem Sommer im 
Trend. 
Foto: Marc O‘Polo



Die Gersprenz

S icherlich haben Sie sich schon manchmal 
Gedanken über den Ursprung eines Ge-
wässers gemacht, sich also die Frage ge-

stellt, wo ein Bach oder Fluss seine Quelle hat. 
Vielleicht haben Sie aus der Schulzeit noch fol-
gende Merksätze in Erinnerung: „Wo Werra sich 
und Fulda küssen, sie ihren Namen büßen müs-
sen“ oder noch geeigneter: „Brigach und Breg 
bringen die Donau zuweg“. Wie steht es denn 
nun mit der Antwort auf die Frage hinsichtlich 
der Gersprenz, die bekannterweise in den Main 
mündet? Sofern Sie sich auf die Neunkircher 
Höhe begeben, finden Sie dort unweit ihrer 
höchsten Erhebung mit dem Kaiserturm eine 
Quelle, in dessen Nähe Tafeln mit dem Hinweis 
angebracht sind, dass hier die Gersprenz ent-
springt. Im Jahr 2013 gab es von der Ortsgruppe 
Reichelsheim des Odenwaldklubs ein Faltblatt 
mit der Überschrift „Umbenennung der Ger-
sprenzquelle in Mergbachquelle …“. Ebenfalls 
wurde eine, später wieder verschwundene, Ta-
fel angebracht, die die Quelle als Mergbachquel-
le auswies.
Wenn ich mir so das einschlägige Kartenmaterial 
ansehe, finde ich ungefähr ab Beginn des Gum-
pener Tals mehrfach entlang des Bachlaufs in 
blauer Farbe die Einträge Mergbach. Also doch 
die Mergbachquelle auf der Höhe? Nebenbei 
bemerkt, weil ich immer wieder angesprochen 
werde: Mergbach kommt von Mariabach und 
auch in der keltischen Sprache existiert das Wort 
„Merg“. Sogar St. Märgen und Bad Mergentheim 
beinhalten dieses „Merg“, Maria. Aber waren die 
Kelten denn tatsächlich in unserer Gegend? Vie-
les spricht dafür, denn Kelten waren nicht nur 
irisch-schottische Mönche, die im Odenwald ak-
tiv waren, sondern es lässt sich nachweisen, 
dass sie Bevölkerungsschichten Mitteleuropas, 
Südwestdeutschlands bildeten.
Aber ich schweife ab. Lassen Sie uns hinunter-
schwimmen auf dem Mergbach bis an die Gren-
ze zwischen Frohnhofen und Bockenrod. Dort 
tritt der Osterbach hinzu und jetzt wird es für 
jene unter Ihnen, die es rechtlich genauer haben 
möchten, gesetzlich. In Anlage 2 zu § 2 Nr. 2 des 
Hessischen Wassergesetzes ist festgehalten, 
dass dort, wo der Osterbach einmündet, die 
Gersprenz beginnt. Somit ist der 10,9 Kilometer 
lange Mergbach einer der Quellbäche der Ger-
sprenz, die nun ungefähr 62 Kilometer benötigt, 
bis sie den Main erreicht. Übrigens ist in dem 
Gesetz auch festgehalten, dass sich das Land 
Hessen ab Groß-Bieberau um die Unterhaltung 
unseres Flüsschens kümmert, weiter flussauf-
wärts ist der Wasserverband zuständig.
Bereits 828 n. Chr. wird die Gersprenz an ihrer 
Mündung als „Gaspentia“ im Rahmen einer Rei-
se Einhards, des Schreibers Karls des Großen, 

entlang des Mains erwähnt. Die erste Erwäh-
nung in unserer Gegend hingegen finden wir im 
Lorscher Codex: in der Urkunde Nr. 92 vom 12. 
Mai 1012 bzw. in der ergänzenden Urkunde Nr. 
93. Dort wird dem Kloster Lorsch durch Kaiser 
Heinrich II. der Forst- und Waldbann im Oden-
wald verliehen, also der Bereich, in dem nur der 
damalige Abt Bobbo und dessen Nachfolger ja-
gen durften und wer es ihnen gleichtat oder ei-
genmächtige Handlungen darin vornahm, wurde 
bestraft. Und in der Grenzbeschreibung dieses 
Bereichs wird „Gaspenza“ erwähnt, wobei nicht 
klar ist, ob hier die Gersprenz oder die Ortschaf-
ten Ober-, Nieder- und Unter-Gersprenz ge-
meint sind. Zuweilen findet man auch die Schrei-
bung mit „C“ am Anfang.
Kehren wir wieder zurück zu den Kelten und den 
irischen Mönchen und nehmen das altirische 
Wort „car“, oder auch „cas“ geschrieben, hinzu, 
das Bach bedeutet und berücksichtigen die 
sprachliche jahrhundertelange Umwandlung zu 
„ger“, so haben wir die erste Silbe unserer Ger-
sprenz bzw. der Ortschaften. Somit können wir 
die Namensgebung auf keltischen Ursprung zu-
rückführen. Bezüglich des Wasserlaufs muss es 

sich damals um einen wasserreichen, schnell 
fließenden Bach gehandelt haben, denn die 
zweite Silbe seines Namens entstammt dem alt-
hochdeutschen bzw. frühmittelhochdeutschen 
„enze“. Das hatte die Bedeutung von „fließen-
dem Wasser“. Daraus hat sich auch das Wort 
„sprenzen“ entwickelt, das in manchen Gegen-
den im Sinne von begießen, bespritzen oder 
Wasser lassen gebraucht wird.
Machen Sie sich zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
auf den Weg entlang der Gersprenz, wobei Sie 
auch heute noch an manchen Stellen, bevor der 
Fluss bei Reinheim in die Ebene hinaustritt, die-
sem schnell fließenden, spritzigen Bach folgen 
können.

... was mich 
bewegt

Kolumne 
von Wolfgang 
Kalberlah
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Nachhaltig auf lange 
Sicht
Viele Gründe sprechen für den Erhalt und die 
Pflege älterer Gebäude
LANDMAGAZIN-REGION

Am nachhaltigsten dürfte das Wohnhaus sein, das gar nicht erst 
gebaut werden muss – weil es schon seit Jahrzehnten steht. 
Wenn es um Aspekte wie Ressourcenschonung und Ener-

gieeffizienz geht, liegt es auf der Hand, in langen Zeiträumen zu denken. 
Denn wer ein historisches Gebäude saniert, nutzt das weiter, was bereits 
vor langem produziert wurde: Ziegel, Mörtel, Holzbalken. Kein neues Ma-
terial muss hergestellt, kein Kohlendioxid für Rohstoffgewinnung und 
Transport aufgewendet werden. Fachleute nennen das Grau-Energie. Die-
ser Begriff bezeichnet die Energie, die bereits in einem Gebäude und des-
sen Herstellung steckt, noch bevor der erste Bewohner einzieht.

Ein Zuhause mit Geschichte
Mit dem Erhalt und der Pflege von Altbauten verbindet sich ein erhebli-
ches Einsparpotenzial in ökologischer und meist auch finanzieller Hinsicht. 
Gleichzeitig strahlen Häuser mit Vergangenheit viel Charme aus und bieten 
individuellen Wohnkomfort. Ein treffendes Beispiel dafür gibt ein Bauern-
hof in Münster, dessen Geschichte bis ins Jahr 900 zurückreicht. Durch den 
Umbau eines ehemaligen Pferdestalls, der heute unter Denkmalschutz 
steht, ist hier ein unverwechselbares Zuhause entstanden. Das geht aller-
dings nur, wenn Handwerker mit viel Erfahrung und Fachwissen involviert 
sind. Denn historische Fassaden können empfindlich auf ungeeignete Ma-
terialien reagieren, bis hin zu Feuchtigkeitsproblemen oder Schäden an 
der Bausubstanz. Diffusionsoffene Silikat- und Kalksysteme etwa von Bril-
lux hingegen verbinden Wohngesundheit mit dem Erhalt der Bausubstanz. 

Eine möglichst lange Lebensdauer als Kriterium für Nachhaltigkeit trifft 
ebenso auf das Naturmaterial Holz zu. Fassadenelemente, Fensterrahmen 
oder sichtbare Konstruktionshölzer benötigen einen regelmäßigen Ober-
flächenschutz, um allen Natureinflüssen wie Regen oder UV-Strahlung 
standhalten zu können und nicht vorzeitig zu altern.

Emissionsarm und nachhaltig
Nachhaltigkeit endet jedoch keineswegs außen. Bei der Innengestaltung 
achten viele Hauseigentümer heute bewusst auf möglichst emissionsar-
me Produkte. Konservierungsmittelfreie Innenfarben wie das Vita-Sorti-
ment, Produkte mit zertifizierten Umweltlabels oder mit Bindemitteln aus 
nachhaltigen Rohstoffen werden diesem Anspruch gerecht. Zudem sind 
mittlerweile etwa alle Innenfarben von z. Bsp. Brillux konservierungsmit-
telfrei. Mehr Informationen und eine individuelle Beratung gibt es im Fach-
handwerk, Ansprechpartner vor Ort lassen sich unter www.brillux.de/zu-
hause finden. Die Fachleute bringen Nachhaltigkeit und Qualität auf einen 
Nenner, damit Gebäude mit Geschichte auch noch viel Zukunft vor sich ha-
ben. (DJD)

Bei der Sanierung historischer Fassaden, wie hier an einem 
Bauernhof in Münster, ist viel Fachwissen gefragt.  Foto: DJD/Brillux

Der Umbau eines Pferdestalls in ein Wohngebäude zeigt, 
wie viel Charme in historischen Gebäuden stecken kann.
Foto: DJD/Brillux

Ein kleines Rinnsal ergießt sich von der Neunkircher Höhe hinab in die Ebene, 
um schließlich als Gersprenz in den Main zu münden.

Der Zusammenfluss des Osterbachs (links) mit dem Mergbach (rechts) bildet die Gersprenz (vorn).



Müller Gartencenter 
Erbacher Straße 33
64658 Fürth
Tel.: 06253 94140
www.gartencenter-odenwald.de
infotheke@gartencenter-odenwald.de

Öffnungszeiten: 
Mo- Fr  8.00 - 18.30 Uhr 
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr 
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr
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